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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Bald können Eltern ihren Nachwuchs 
an einer der drei Grundschulen im 
Stadtgebiet anmelden. SEITE 3

SENDENHORST 
Kantor Winfried Lichtscheidel be-
schließt am Sonntag mit seinem 
Konzert den Orgelherbst. SEITE 4

SPORT
Mit Ansgar Buttermann (r.) kann 
Fortuna Walstedde einen erfahrenen 
Neuzugang präsentieren. SEITE 5

Mittwoch: den ganzen Tag bedeckt, abends
sind auch Schauer möglich, dazu 16 Grad
Donnerstag: viele Wolken am Himmmel, die
Windböen und Regen bringen, um 16 Grad
Freitag: auch heute ungemütlich, bedeckt
und regnerisch, Temperaturen bis 16 Grad
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Das lokale Wetter

Neue Wege beschreitenAlbersloh • Um die zukünf-
tige Ausrichtung ging es in 
einer Versammlung der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Wolbeck/Albersloh. 

Ein dreiviertel Jahr hatte 
der Bevollmächtigtenaus-
schuss an einem Konzept ge-
arbeitet und darin einen Weg 
aufgezeigt, wie Inhalt und 
Struktur der Gemeinde mit 
ihrem Gebäudebestand und 
hauptamtlichen Personal 
dem Mitgliederbestand und 
der finanziellen Ausstattung 
angepasst werden können.

Das Konzept zielt auf Ein-
sparungen bei den Perso-
nalkosten, Zusammenarbeit 
mit einer anderen Kirchen-

gemeinde und die Erzielung 
weiterer Einnahmen ab. 
Standorte, wie etwa die Gna-
denkirche in Albersloh, sol-
len nicht aufgegeben werden.

Auf Grundlage dieses Kon-
zeptes wurde die Kirchenge-
meinde inzwischen aus der 
Haushaltssicherung entlas-
sen. Das ist auf der Home-
page der Gemeinde zu lesen.

Durch den Weggang von 
Pfarrerin Helga Wemhöner 
(DZ berichtete) ist eine Va-
kanz entstanden, die voraus-
sichtlich erst 2016 geändert 
werden kann. Als Vakanzver-
treter stellte sich der Gemein-
de Pfarrer im Probedienst Dr. 
Christian Plate vor.

Zur Blutspende
in Walstedde

Walstedde • Das Rote Kreuz 
ruft am Montag, 20. Okto-
ber, von 16.30 bis 20.30 Uhr 
zur Blutspende in der Lam-
bertus-Schule auf. Der Blut-
spendedienst freut sich auf 
treue Stammgäste, möchte 
aber auch viele neugierige 
Ersttäter begrüßen.
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Eure Susi

HELAU...
UND VIEL SPASS
IM KARNEVAL !
Liebe Kinder aufgepasst....
am Rosenmontag haben
wir nur bis um 12.00 Uhr
für Euch geöffnet.

Wir erwarten Euch dann
zum Schminken im
Karnevalszelt der
Junggesellenschützen.
Wir freuen uns auf Euch!

ET: Sa. 5.3.
1. Seite

Alles für die
HAlloweenpArty 
Schmink-
utensilien
halloween-
kostüme
für Gross 
und klein 

und vieles meHr!!!

Die Gnadenkirche
soll erhalten werden

Evangelische Gemeinde muss aber sparen

Drensteinfurt • „Unsere 
Heimat – damals wie heu-
te!“: Mit diesem Slogan 
umschreibt der Heimat-
verein sein Ansinnen im 
65. Jahr des Bestehens. 
Die Heimatfreunde möch-
ten nicht nur die Historie 
der Wersestadt aufarbei-
ten, sondern auch neue 
Wege in der Heimatpflege 
beschreiten.

Mit neun Heimatfreunden 
begann die Arbeit im Jahr 
1949. Die Gründungsnieder-
schrift beinhaltet die Aufga-
ben des Zusammenschlusses: 
„Die Kenntnis der Heimat, 
die Verbundenheit mit ihr als 
auch die Verantwortung für 
sie sollen in der gesamten Be-
völkerung geweckt, erhalten 
und gefördert werden.“

Neun Vorsitzende – seit 
2013 ist es Franz-Josef Na-
ber – haben die Weichen ge-
stellt. Den längsten Vorsitz 
hatte der verstorbene Bern-
hard Altenau inne (1998 bis 
2009), während der zu Leb-
zeiten über die Stadtgrenzen 
hinaus bekannte Lehrer und 
„radelnde Reporter“ Bernard 
Holtmann gleich zwei Mal 
dem Verein vorstand (1952 
bis 1954, 1976 bis 1983). Von 
2009 bis zur Wahl Nabers 
hatte Pastor Walter Gröne 
(heute zweiter Vorsitzender) 
das Amt kommissarisch inne.

200er-Grenze knacken

Legte man in früheren Jah-
ren größten Wert auf die 
überlieferte Heimatpflege, 
Veröffentlichungen sowie 
Geschichtsbetrachtungen, so 
geht Naber mit seinem Vor-
stand zum Teil neue Wege: 
„Wir wollen das Alte bewah-
ren, aber auch neue Ideen 
umsetzen.“ So soll der Verein 
attraktiver für jüngere Mit-

glieder werden. „Wir werden 
wohl nie eine Jugendgruppe 
haben, aber wenn der Al-
tersschnitt deutlich gesenkt 
und Menschen ab 40 Jahren 
zu uns finden, dann ist das 
schon ein Erfolg“, umreißt 
Naber das Ziel. Zudem möch-
te er bei der Mitgliederzahl 
die 200er-Grenze knacken.

Das soll mit neuen Ange-
boten und Arbeitsgruppen 
geschehen, wobei die be-
währten natürlich fortge-

führt werden. So habe man 
kürzlich einen Rückblick auf 
die plattdeutschen Theater-
stücke der Kolpingsfamilie, 
deren Vorsitzender Naber 
auch einmal gewesen ist, er-
lebt. Da seien schon Gedan-
ken aufgekommen, das Spiel 
wieder aufleben zu lassen.

Auch gehört eine Arbeits-
gruppe um Norbert Ban-
gert, die ein Buch über die 
Häuser innerhalb des alten 
Stadtwallverlaufs herausge-
ben möchte, zu den neuen 
Angeboten. Das Häuserbuch 
dokumentiert die Besitzer-
folge und Geschichte der 
Häuser, aufgearbeitet anhand 
von Lehnsakten, Erbbüchern, 
Kaufverträgen, Schenkungen 
und Testamenten.

Ein Blick auf die Homepage 
des Heimatvereins lohnt al-
lemal und dokumentiert die 
Aktivitäten einerseits, aber 
auch die Geschichte anderer-
seits. • jo

www.heimatverein-drensteinfurt.de

Der Heimatverein Drensteinfurt 
bietet allen Festteilnehmern 
eine Mitfahrgelegenheit zum 
Heimatabend am Samstag, 18. 
Oktober, in der Festhalle Volkmar 
an. Anmeldung bis zum 17. Ok-
tober unter Tel. (02508) 9425. 
Die Abfahrt erfolgt am Markt-
platz. Einlass zur Veranstaltung 
ist ab 17 Uhr, Beginn um 18 Uhr.

Zur Sache

Der Heimatverein Drensteinfurt will auch jüngere Menschen ansprechen

Drensteinfurt • Bei einem 
Landemanöver hat sich am 
Sonntagabend ein Mün-
steraner leicht verletzt. Der 
Mann befand sich mit seinem 
Motordrachen auf dem Rück-
flug vom Niederrhein. Eigent-
lich wollte er auf dem Flug-
platz Mersch landen. Wegen 
der einsetzenden Dunkelheit 
entschied sich der 61-Jährige 
jedoch zu einer Außenlan-
dung auf einer Wiese in Ei-
ckendorf und fuhr beim Aus-
rollen gegen einen Zaun.

Bei Landung
leicht verletzt

Polizeibericht

… Kaufen Sie da,

wo es wächst!

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr und Sa. 9.00–14.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von 10.00–15.00 Uhr

Hornveilchen
und
Stiefmütterchen
viele bunte Farben,

einzeln getopft

12 Stück nur 3,99
Heide
„Garden Girls“
versch. Farben,
im 12-cm-Topf

1,49 jetzt 0,99
Große Auswahl an
herbstlich dekorierten
Pflanzschalen, -töpfen
und -körben!

S U P E R -A N G E B O THORNVEILCHEN3-farbig o. 1-farbigim großen 12-cm-Topfstatt
1,49 0,99

Vorsitzender Franz-Josef Naber (r.) 
und Vorstandsmitglied Günter Koch 
laden zur Geburtstagsfeier ein. Kar-
ten zum Preis von 20 Euro gibt es in 
der Filiale der Volksbank.     Foto: Otto
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VW Tiguan
1.4 l TSI „Team“
110 KW, EZ: 02/11, 48.990 km, 
Navi, SSD, GRA, Climatronic,Nebel, 
Parklenkassistent, MFA-Plus u.v.m.
UPE: 32.205,- e

Angebotspreis: 18.780,- e

Unwiderstehliche  
Gebrauchtwagen-Angebote:

VW Polo
1.2 l „Life“
51 KW, EZ: 06/13, 14.486 km,  
Climatronic, GRA, Parkpilot hinten, 
4-Türen, Alu, Ganzjahresreifen,  
Sitzheizung vorne u.v.m.

UPE: 17.180,- e

Angebotspreis: 12.740,- e

VW Touran
1.6 l TDI „Match“
77 KW, EZ: 10/12, 13.593 km, 
Standheizung, 7 Sitze, Parkpilot 
hinten, Climatronic, Alu, Sitz-
heizung vorne, Ganzjahresreifen 
u.v.m.
UPE: 31.805,- e

Angebotspreis: 21.870,- e

Westfalenstr. 120
48165 Münster
Tel. 02501 / 8 00 60
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VW Polo
1.6 l TDI DPF Trendline
EZ: 11/2009, 55 kW, 86.040 
km, Climatik, 4 Türen, RCD 
210, Metallic, Komfort-Paket, 
Servo, ABS, ZV, Cool & Sound-
Paket u.v.m
UPE: 17.780,- €
Angebotspreis:  7.980,- €
VW Tiguan 2.0 l TDI DPF 
„ Sport & Style“ 4 Motion
EZ: 09/10, 103 kW, 115.600 km, 
RCD 510, Winter-Paket, Top-
Paket, Panorama SSD, Nebel-
scheinwerfer, 
PDC, MFA-Plus, 
Sitzheizung vorn u.v.m
UPE: 35.400,- €
Angebotspreis:  15.880,- €
VW Golf Plus
1.4 l TSI „Team“
EZ: 07/2010, 90 kW, 71.504 
km, ALU, GRA, RCD 310, Sport-
Fahrwerk, Sitzheizung vorn, 
Winterpaket, Lederlenkrad, 
MFA-Plus u.v.m
UPE: 26.690,- €
Angebotspreis:  10.890,- €

Hotel
Restaurant

Tel: 02508 - 93 54 · Mobil: 0157 - 72 16 58 99  
Fax: 02508 - 99 79 18 · restaurant-rodeo@web.de

www.restaurant-rodeo.de

Mühlenstr. 14
48317 Drensteinfurt
ab 15.10.14 
Montags Ruhetag

wöchentlich wechselnder Mittagstisch auch zum Mitnehmen

gefüllte Paprikaschote in Tomatensauce mit Reis 7,50 E

Apfelpfannkuchen mit Zimt & Zucker 4,90 E

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Cateringservice, Terrasse, Veranstaltungen

Hotel
Restaurant

Tel: 02508 - 93 54 · Mobil: 0157 - 72 16 58 99  
Fax: 02508 - 99 79 18 · restaurant-rodeo@web.de

www.restaurant-rodeo.de

Professionelle Eventplanung unter anderem Catering für Ihre Familien- und 
Firmenveranstaltungen auch für große Gruppen bis 500 Personen.

Gerne kochen wir auch bei Ihnen zu Hause. 
Ansprechpartnerin: Helga Eiweleit

Mühlenstr. 14
48317 Drensteinfurt
ab 15.10.14 
Montags Ruhetag

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Jeden Sonntag ofenfrische 
Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis
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Bauernstuten
lockerer, milder Weizenstuten
mit Schmalz gebacken
750g 2,40 €

+ 2 Bauernbrötchen 
    gratis

Drensteinfurt, Hammer Straße 15 
Tel.: 0 25 08/91 21

Walnuss-
Dinkelbrot 
Dinkelgetreide mit gehackten 
Walnüssen, Natursauerteig aus 
Roggen, weizen- und laktosefrei

 500 g 2,50 €

Nuss-Schleifen
zarter Butterplunder mit 
Nussfüllung

 Stück 1,20 €
 Angebot: 2 Stück 2,20 €
Jeden Sonntag geöffnet  

von 8.00 – 11.00 Uhr

„Stringtett“ eröffnet
die Folk-Live-Reihe

Mit einem Highlight startet am Samstag, 25. Oktober, um 20 Uhr in der Alten Post die neue Folk-Live-Reihe der Stadt Drensteinfurt. 
Die Band „Stringtett“ tritt in Begleitung von Sängerin Nadja Großpietsch auf. Das Trio wurde 2000 gegründet und spielt seit 2005 in 
der Formation mit Rainer Achterholt (Gitarre), Volker Wendland (Gitarre) und Winfried Bückmann (Bass) Swing-, Gypsy-, Blues- und 
Jazzkompositionen in Django-Reinhardt-Tradition. Bei seinem Auftritt in Stewwert wird das Trio von Nadja Großpietsch unterstützt. 
Der Eintritt kostet 12 Euro (10 Euro ermäßigt). Karten gibt es nur an der Abendkasse, Einlass ist gegen 19.30 Uhr.                      Foto: pr

Wochenendangebot 
vom 16.10. - 18.10.2014 

Schinkenschnitzel
ideal für Pfanne und Backofen
zart und mager
 1 kg  6,98 E
Schinkenbraten
1A Zuschnitt
 1 kg  5,98 E
Portionswürste
- Schinkenwurst
- Bierschinken
- Jagdwurst
ca. 250 g Stücke 100 g  0,92 E
Kochschinken
beste Metzgerqualität
 100 g  1,68 E
Donnerstag Eintopftag 
Geflügelnudeltopf
 Portion  3,00 E

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/12 61

Am Samstag gibt es bei uns 
im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst 
vom Holzkohlegrill.
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Drensteinfurt
•12 Uhr: Seniorennetzwerk, 

„Pottkieker“, Alte Küsterei
•15 Uhr: St. Regina-Senioren, 

Herbstfest, Altes Pfarrhaus
•17 Uhr: Eisenbahnertreff ‘99, 

Sitzung, Haus Averdung
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: SPD, Fraktionssit-

zung, Alte Post

Rinkerode
•12 Uhr: KFD, Senioren-Mensa, 

Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Walstedde
•17 Uhr: Heimatverein, Klön- 

abend, Paul-Gerhardt-Haus
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Rosen-

kranzandacht, Kirche

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus

Ascheberg
•19 Uhr: KAB, Vortrag übers 

Pflegegesetz, Pfarrheim
•19.30 Uhr: KFD, Workshop 

„Schmuck aus Recyclingmate-
rial“, Pfarrheim St. Lambertus

Herbern
•15 Uhr: KFD, Spielenachmittag, 

Pfarrheim St. Benedikt
•16-17 Uhr: Familienzentrum, 

Computer-Sprechstunde für 
Senioren, Kita St. Benedikt

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•15 Uhr: Café Malta, Angehöri-

gen-Treff, Malteserstift
•18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-

gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

•19 Uhr: CDU, Fraktionssitzung, 
Alte Post

Rinkerode
•14 Uhr: KFD, Radtour für alle 

Frauen, ab Dorfplatz

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Die kleinen Strolche 
(Hermann-Löns-Straße 12)

•13.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Radtour, ab Pumpe

•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 
DRK-Heim (Weststraße)

•18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50 
plus, DRK-Heim

Ascheberg
•14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-

tharinenplatz
•14 Uhr: Kreishandwerker-

schaft, Beratung für Selbst-
ständige, Inca-Zentrum

Herbern
•13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel- 

ausgabe, Jochen-Klepper-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•16 Uhr: Boule für Menschen 

mit Behinderung, Erlfeld
•18 Uhr: KFD, Kochabend in Oe-

lde, ab Altes Pfarrhaus
•19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

Mersch
•19.30 Uhr: Lesung mit Sabine 

Schulze Gronover, Haus Venne

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpati-
enten, Malteser-Unterkunft

•19 Uhr: Lieder- und Ge-
dichte-Abend, St. Josef-Stift

Albersloh
•18 Uhr: KLJB, Aktion „Pilze su-

chen“, ab Reithalle

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-12.30 Uhr: Angelverein Wer-

setal 80, betreutes Angeln für 
Jugendliche, Werseinsel

•15-17 Uhr: MGV, Sonderprobe, 
Altes Pfarrhaus

•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Kulturbahnhof

•18 Uhr: Heimatverein, Hei-
matabend zum 65-jährigen 
Bestehen, Festhalle Volkmar

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: TSA, Tanztee, St. Eli-

sabeth-Stift
•16 Uhr: ADFC, Radtour nach 

Walstedde, ab K+K-Parkplatz
•19.30 Uhr: Martinusschützen, 

Versammlung, Bürgerhaus

Ascheberg
•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Kursus 

„Weidenflechten“, Pfarrheim
•15 Uhr: Kinderbibelnachmit-

tag, Pfarrheim St. Lambertus

• Gertrud Schüttelhöfer vollendet am 16. Okt. das 95. Lebensjahr.
• Helmut Köhler vollendet am 16. Oktober das 92. Lebensjahr.
• Josefa Hoppe vollendet am 17. Oktober das 82. Lebensjahr.
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Rinkerode • „Spirit. Spiel. 
Spinatkartoffeln“: So lautet 
das Motto eines neuen Bür-
gerprojekts, das am 7. No-
vember eine Auszeichnung 
der PSD Bank Münster erhält.

„Wie neu geboren: Balan-
ce hält oben“ ist dabei eine 
Aktionsreihe überschrieben, 
die der Männergesangverein 
Rinkerode mit Hilfe vieler 
Gruppen und Experten in 
den Jahren 2016 und 2017 in-
itiieren will. Diese Reihe hat 
als Zielgruppe 
junge Familien 
mit Kindern 
im Alter bis zu 
sechs Jahren. 
Die Veranstal-
tungen drehen 
sich rund um 
die Themen 
Entspannung, Bewegung und 
Ernährung.

Es gibt Aktionen für die 
Kleinsten (etwa „Ein Tag auf 
dem Bauernhof“), Workshops 
für werdende Mütter und 
Ideen, die die Generationen 
miteinander verbinden.

„Viele Experten aus Dorf- 
und Stadtgemeinschaft so-

wie aus den Nachbarschaften 
werden bei diesem neuen Pro-
jekt mit uns an einem Strang 
ziehen“, ist Ulrich Schäpers, 
Vorsitzender des MGV Rink-
erode, überzeugt.

Zum aktuellen Projekt „Sin-
gen macht Beine“ (DZ berich-
tete) veranstaltet der MGV 
einen Caféhaus-Nachmittag 
im Pfarrzentrum Rinkero-
de. Dass Erinnerungen kost-
bare Schätze sind, wissen 
auch die Sänger und haben 

deshalb eine 
Revue der 
R ü c k b l i c k e 
vorbere i t e t . 
Diesen Mix 
aus Geschich-
ten und Lie-
dern erleben 
die Gäste am 

Samstag, 25. Oktober, um 15 
Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr). 
Junge und ältere Interpreten 
stellen alte und neue Melo-
dien vor. Eintrittskarten sind 
noch bei den Geldinstituten 
in Rinkerode zu erwerben. 
Platzreservierungen und Vor-
bestellungen bei Ulrich Schä-
pers, Tel. (02538) 748.

Junge Familien
sind ab 2016

die Zielgruppe
Neues Projekt des MGV wird ausgezeichnet

Drensteinfurt • Die SPD trifft 
sich zur nächsten Fraktions-
sitzung am heutigen Mitt-
woch um 19.30 Uhr in der 
Alten Post zur Vorbereitung 
des Bauausschusses.

Sitzung der
SPD-Fraktion

Drensteinfurt • Der Eisen-
bahnertreff ‘99 veranstaltet 
seine Sitzung am heutigen 
Mittwoch um 17 Uhr in der 
Gaststätte Averdung. Bespro-
chen wird die Generalver-
sammlung am 19. November.

Treffen der
Eisenbahner

Sendenhorst • Die KFD St. 
Martin bietet zwei Fahrten 
zur SpaTherme nach Bad Ro-
thenfelde an. Abfahrt ist am 
4. und 11. November jeweils 
um 14 Uhr am Lambertiplatz. 
Die Fahrtkosten werden um-
gelegt, der Eintritt ist vor Ort 
zu zahlen. Anmeldung bei G. 
Nordhoff, Tel. (02526) 2309.

Zwei Fahrten nach
Bad Rothenfelde

Sendenhorst • Die Gene-
ralversammlung der Marti-
nusschützen findet am Sams-
tag, 18. Oktober, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus statt. Auf 
der Tagesordnung stehen Be-
richte und Wahlen. Es wird 
auch der Film des Jubiläums-
schützenfestes 2014 gezeigt.

Versammlung
der Schützen

Drensteinfurt • Nach einer 
kurzen Ferienpause hat die 
Pfarrbücherei St. Regina seit 
Dienstag wieder geöffnet.

Pfarrbücherei
wieder geöffnet

Glückliche Gewinnerin einer Konzert-Verlosung der Band „Die Gol-
denen Reiter“ war Katja Ehlert aus Rinkerode. Mit rund 80 gela-
denen Gästen feierte sie die Konzertparty am Samstagabend im 
Jugendheim. Die seit zwölf Jahren bestehende Duisburger Band hat 
sich den Hits der „Neuen Deutschen Welle“ verschrieben. Mit Songs 
wie „Sternenhimmel“, „König von Deutschland“ und natürlich dem 
namengebenden Lied von Joachim Witt sorgten „Die Goldenen Rei-
ter“ für begeistertes Mitsingen und -tanzen.                Text/Foto: Moritz

„Die Goldenen Reiter“

Rinkerode • Eine bunt ge-
mischte Gruppe aus Babysit-
tern, einer Hebamme, Erzie-
herinnen, Eltern, Großtanten 
und werdenden Müttern traf 
sich am Samstag, um ihr Wis-
sen über Erste Hilfe speziell 
für Kinder zu vertiefen.

Auf Einladung von Kol-
pingsfamilie Rinkerode und 
DRK konnten die elf Teilneh-
merinnen das Wissen bei vie-
len kleinen Übungen direkt 
praktisch umsetzen. Es wur-
den aufgeschlagene Knie ver-
bunden, blutende Nasen ver-
sorgt, verschmutzte Wunden 

und Kreislaufprobleme be-
handelt. Die Teilnehmer pro-
bierten die stabile Seitenlage 
aus und übten die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung bei 
Säuglingen und Kindern.

In den Kaffeepausen konn-
ten dann auch noch eigene 
Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Das positive Feed-
back am Ende freute die Lei-
terinnen Sarah Greive (DRK) 
und Nadja Düring (Kolping).

Im nächsten Jahr gibt es 
einen neuen Kursus – dann 
hoffentlich auch mit mehr 
männlichen Teilnehmern.

Kaputte Knie und
blutende Nasen

Erste-Hilfe-Kursus für Familien kam gut an

Drensteinfurt • Viele Mit-
bürger haben eine kör-
perliche oder psychische 
Behinderung. Welche Pro-
bleme haben sie im Alltag 
zu bewältigen?

Diese Frage stellten sich 
Alexandra Rohling und Ju-
lia Kroos, beide tätig in den 
Freckenhhorster Werkstät-
ten. Mit der Initiative „Eine 
Stadt für alle“ wollen sie die 
öffentliche Vertretung dieser 
Menschen stärken.

Im Juni sammelten sie bei 
einer Ideenbörse Eindrücke 
zur Situation von Betroffenen 
in Drensteinfurt (DZ berich-

tete). Neben den Problemen 
wie der Wohnsituation, der 
Infrastruktur und mangeln-
der Freizeitangebote, bespra-
chen die Versammelten auch 
erste Lösungsansätze.

Ideen sammeln

Am Samstag trafen sich die 
Mitglieder zu einem ersten 
Stammtisch im Alten Pfarr-
haus. Die Gruppe will weiter 
„Ideen sammeln und Gedan-
ken austauschen“, um für In-
teressenten und Anregungen 
offen zu bleiben. Rohling 
und Kroos nutzten den Tag, 
um die bisherigen Arbeitser-

gebnisse zu präsentieren.
Der Ruf nach mehr Aktivi-

tät hat in den Monaten nach 
der Ideenbörse ein deutliches 
Echo erzeugt: Alle Sport-
vereine bekundeten vollste 
Hilfsbereitschaft. Unter dem 
Motto „Mittendrin statt nur 
dabei“ wurde ein regelmä-
ßiger Treff mit der Boule-Ab-
teilung des SVD organisiert. 
Außerdem werden Tennis- 
oder Tischtenniskurse und 
ein Spieleabend erwogen. 
Auch die Kirchengemein-
de St. Regina unterstützt 
die Ziele der Initiative und 
möchte an einer barrierefrei-
en Gemeinde arbeiten.

Mit Bürgermeister Carsten 
Grawunder haben Rohling 
und Kroos ebenfalls gespro-
chen. Neben seiner persön-
lichen Unterstützung kann 
die Initiative sogar auf die 
Hilfe der Stadt hoffen. Für 
die Zukunft ist zum einen ein 
Arbeitskreis mit Betroffenen 
und Fachkräften sowie zum 
anderen eine angemessene 
Beachtung der Bedürfnisse 
von Betroffenen im städ-
tischen Haushalt geplant.

Die Bürgerinitiative nähert 
sich mit sicheren Schritten 
ihrem Ziel: aus Drensteinfurt 
tatsächlich „eine Stadt für 
alle“ zu machen. • dpp

Initiative „Eine Stadt für alle“ unterstützt Menschen mit Behinderungen / Neuer Stammtisch

Aufruf hat für Echo gesorgt

Drensteinfurt • Ein Nachtref-
fen zur Skiff 2014 mit Eltern, 
Kindern und Teamern findet 
am Sonntag, 19. Oktober, um 
18 Uhr im Alten Pfarrhaus 
statt. Wer einen USB-Stick 
mitbringt, kann die gezeigten 
Fotos kostenlos bekommen.

Nachtreffen der
Skiff-Teilnehmer

Walstedde • Zuwachs für 
den Bürgerschützenverein: 
Mit 30 neuen Mitgliedern ist 
die Zahl der Schützen auf 615 
angestiegen. Rund 70 von ih-
nen nahmen am Freitagabend 
an der Versammlung in der 
Gaststätte Kessebohm teil.

Vorsitzender Markus 
Bachtrop ließ das vergangene 
Jahr Revue passieren. Hierbei 
hob er besonders das Schüt-
zenfest sowie die diversen 
Änderungen hervor. „In der 
Nachbetrachtung ist der Vor-
stand sich einig, dass alles 
sehr gut verlaufen ist.“

Beim Überreichen des Kö-
nigspokals an den amtie-

renden König Alexander Net-
tebrock fand der Vorsitzende 
lobende Worte: „Du bist ein 
König, der begeistern kann.“

Eine Vorschau gab es auf das 
Kappenfest, das am 7. Febru-
ar stattfinden und gemeinsam 
mit Fortuna Walstedde ausge-
richtet wird. Voraussichtlich 
im November wird das Motto 
bekannt gegeben. Ansprech-
partner sind für die Schüt-
zen Thomas Rubbert und für 
Fortuna Wiebke Kosela und 
Franziska Homann.

Auch der Termin für das 
nächste Schützenfest steht 
schon fest. Es findet vom 26. 
bis 29. Juni statt. • mew

30 Neue und ein
Lob für den König
Generalversammlung der Bürgerschützen

Albersloh • Die KLJB ver-
anstaltet wieder die Aktion 
„Pilze suchen“. Treff ist am 
Freitag, 17. Oktober, um 18 
Uhr mit dem Rad und festem 
Schuhwerk an der Reithalle. 
Dabei sein kostet 5 Euro.

Aktion der
Landjugend

Drensteinfurt • Zu einer 
Sonderprobe lädt der MGV 
Drensteinfurt am Samstag, 
18. Oktober, von 15 bis 17 
Uhr ins Alte Pfarrhaus ein.

Sonderprobe des
Meisterchors

Rinkerode • Die Kolpingsfamilien Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde feiern gemeinsam den Weltgebetstag am Sonn-
tag, 19. Oktober. Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in St. 
Pankratius unter Mitwirkung des Kolping-Blasorchesters. An-
schließend besteht noch die Möglichkeit für Gespräche. Die 
Kolpingsfamilie Drensteinfurt trifft sich zur Abfahrt um 9 Uhr 
am Kirchplatz. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Weltgebetstag in Rinkerode

„Gemeinsam können wir viel erreichen“: So lautet derzeit das Motto der Herbstferienbetreuung in der Grundschule Ascheberg. Zur Be-
schäftigung der Kinder stehen täglich Sport, Tanz, Spiel und Akrobatik auf dem Programm. Dabei wird stets das Motto im Blick behalten: 
Eine Menschenpyramide kann zum Beispiel nur entstehen, wenn man sich aufeinander verlassen und unterstützen kann (Bild). Auch zwei 
große Ausflüge, zum einen in die Indoor-Halle Nimmerland, zum anderen in den Wildwald Vosswinkel im Sauerland, haben den Kids viel 
Spaß bereitet. Das Team der Übermittag-Betreuung (ÜBM) wird bei seiner Arbeit von Schülern und Studenten unterstützt.                   Foto: pr

Was gemeinsam alles möglich ist

Senioren hören Vortrag
Walstedde • Die Seniorengemeinschaft ist am Donnerstag, 23. 
Oktober, um 14.30 Uhr zur Rosenkranzandacht in der Lam-
bertus-Kirche eingeladen. Nach dem Kaffeetrinken referiert 
Dr. Ralf Gosda von der Familienbildungsstätte im Pfarrheim 
Walstedde über das Thema „Neuregelung zur Patientenverfü-
gung“. Dazu sind alle Interessierten eingeladen. Es wird eine 
Gebühr von 3 Euro erhoben.

Zum Tanztee für Menschen mit Demenz und deren Angehörige hat-
ten Hedwig Eckhoff, Irmgard Avermann, Doris Stephan und Ursu-
la Kunz vom Café Malta ins Alte Pfarrhaus eingeladen – rund 30 
Gäste waren begeistert. Nach dem Kaffeetrinken lud Uwe Krämer 
(Bild) mit Livemusik zum Mitsingen und Schunkeln ein. Ganz Mutige 
wagten sich auf die Tanzfläche – das war auch im Rollstuhl möglich. 
Erinnerungen wurden wach, auf vielen Gesichtern zeigte sich ein 
glückliches Lächeln. Eine Wiederholung ist geplant.                 Foto: pr

Livemusik beim Tanztee
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Drensteinfurt • Den Verlust 
eines geliebten Menschen zu 
verwinden, ist ein schmerz-
hafter und langwieriger Pro-
zess. Wer diesen Weg nicht 
alleine gehen möchte, für 
den bieten die ausgebildeten 
Trauerbegleiterinnen Hil-
degard Rüsing und Andrea 
Arndt von der Hospizbewe-
gung im Kreis Warendorf 
einen kleinen und offenen 
Gesprächskreis an. Die Teil-
nahme ist kostenlos, die Tref-
fen finden alle 14 Tage im 
Malteserstift St. Marien statt. 
Das nächste unverbindliche 
Treffen ist am Donnerstag, 
23. Oktober, um 19 Uhr. An-
meldung bei H. Rüsing, Tel. 
(02508) 1341, 0171/6208899.

Gesprächskreis
für Trauernde

Drensteinfurt • „Lassen Sie 
uns über Fracking reden“: 
Ein Schreiben mit diesem 
Betreff hat Bürgermeister 
Carsten Grawunder im Sep-
tember von der Firma Exxon 
Mobil bekommen. Die Unter-
nehmensvertreter wollten im 
Rathaus für die Gewinnung 
von Erdgas mit unkonventio-
nellen Methoden werben.

Die Antwort von Grawun-
der folgte auf dem Fuße: Dass 
er sich konsequent gegen die 

Aufsuchung von unkonven-
tionellem Erdgas einsetze, 
sollte eigentlich hinlänglich 
bekannt sein, konterte das 
Stadtoberhaupt. Zwar begrü-
ße er es grundsätzlich, über 
unterschiedliche Ansichten 
mit allen Beteiligten im Dia-
log zu bleiben, sehe aber bei 
einem Schreiben mit diesem 
Betreff „keinen aktuellen An-
lass für weitere Gespräche“.

Auch das Argument von 
Exxon Mobil, dass hei-

misches Schiefergas zum 
Gelingen der Energiewende 
beitragen könne und dass bi-
ologisch leicht abbaubare Zu-
sätze bei ihrer Fracking-Me-
thode zum Einsatz kämen, 
beeindruckte den Verwal-
tungschef nicht.

Kleiner Fauxpas am Rande: 
Das Schreiben hatte das Un-
ternehmen an „Bürgermeister 
Paul Berlage“ gerichtet – der 
ist aber schon seit Monaten 
nicht mehr im Amt. • dz

Drensteinfurt • In eini-
gen Monaten steht sie be-
vor, die Einschulung der 
i-Dötzchen für das Schul-
jahr 2015/2016.

Die Eltern können frei wäh-
len, an welcher Grundschule 
sie ihr Kind anmelden möch-
ten. Schüler, die für eine an-
dere als die wohnortnächste 
Schule angemeldet werden, 
können im Rahmen freier 
Kapazitäten aufgenommen 
werden. Fahrtkosten werden 
aber nur für die nächstgele-
gene Schule gezahlt.

Hier die Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2015/2016 
für alle drei Grundschulen in 
Drensteinfurt:

• KVG-Grundschule Dren- 

steinfurt: Montag und Diens-
tag, 3./4. November, jeweils 
von 8.40 bis 12.40 Uhr (für 
St. Regina); Mittwoch 5. No-
vember, von 8.40 bis 10.20 
Uhr und Donnerstag, 6. No-
vember, von 8.40 bis 12.40 
Uhr (für Natur-Kinder-Haus); 
Montag und Dienstag, 10./11. 
November, von 8.40 bis 12 
Uhr (für Zwergenburg); Mitt-
woch, 12. November, von 
8.20 bis 12.40 Uhr und Don-
nerstag, 13. November, von 
8.40 bis 12 Uhr (St. Marien).

Für die Eltern von Kindern 
aus der Einrichtung St. Georg 
in Ameke besteht die Mög-
lichkeit, nach Absprache mit 
dem Sekretariat der Grund-
schulen in Drensteinfurt oder 
Walstedde einen Anmelde-

termin zu vereinbaren. Glei-
ches gilt für Eltern, die zu 
den genannten Zeiten nicht 
können oder deren Kinder 
eine andere Kita besuchen. 

• Katholische Grundschu-
le in Rinkerode: Montag, 10. 
November, von 10 bis 14 Uhr; 
Mittwoch, 12. November, von 
14 bis 18 Uhr.

• Lambertus-Grundschule 
in Walstedde: Montag, 10. 
November, von 8.30 bis 15 
Uhr; Dienstag, 11. November, 
von 15 bis 18 Uhr; Mittwoch, 
12. November, von 8.30 bis 
12 Uhr. An der Grundschule 
in Walstedde werden die in-
teressierten Eltern ausdrück-
lich gebeten, sich vorab Ter-
mine für die Anmeldungen 
im Sekretariat zu holen. 

Zur Anmeldung mitzubrin-
gen sind an allen drei Schu-
len das Familienstammbuch 
oder die Geburtsurkunde des 
Kindes und natürlich das 
schulpflichtige Kind selbst. 

An den Grundschulen in 
Rinkerode und Walstedde 
werden noch Info-Veranstal-
tungen zum Thema „Ein-
schulung“ angeboten: in 
Walstedde am Dienstag, 28. 
Oktober, um 19.30 Uhr, in 
Rinkerode am Donnerstag, 
30. Oktober, um 20 Uhr.

Informationen und Anmel-
deformulare für Betreuungs- 
angebote (Bis-Mittag, OGS) 
gibt es bei den drei Grund-
schulen, im Rathaus und auf 
den Internetseiten der Stadt.

www.drensteinfurt.de

Nächster Schritt für die Kids

Rinkerode • Im Davertdorf 
gibt es 2015 ordentlich was 
zu feiern. Die Schützengil-
de Rinkerode von 1840 wird 
175, die Avantgarde Rinkero-
de 25 Jahre alt.

Gefeiert wird natürlich am 
zweiten Wochenende im Juli, 
also vom 10. bis 13. Juli, auf 
dem Hof Diekmann. 
Erweitert wird das 
Jubiläumsfest um 
den Freitagabend, 
auch der Samstag 
wird um einige Pro-
grammpunkte er-
gänzt.

Am Freitag findet 
der Jubiläumsabend für alle 
Mitglieder und interressier-
ten Bürger statt. Es wird ein 
buntes Rahmenprogramm mit 
einigen Stars und Sternchen 
für Alt und Jung geboten. Der 
Kartenvorverkauf beginnt 
auf der Generalversammlung 

2015. Am Samstagnachmit-
tag wird das Jubiläum mit be-
nachbarten und befreundeten 
Schützenvereinen, Gilden, 
Bruderschaften und Avant-
garden sowie Musikzügen 
nach einem gemeinsamen 
Umzug durchs Dorf gefeiert. 
Auch ein Kaiserschießen al-

ler noch lebenden 
Schützenkönige ist 
am Samstag geplant.

Der Sonntag und 
der Montag stehen 
dann ganz im zei-
chen der Tradition 
und werden nach be-
währter Art gefeiert. 

Der krönende Abschluss des 
Jubiläumswochendes ist der 
große Zapfenstreich der Rin-
kerode Musikzüge, bei guter 
Witterung selbstverständlich 
auf dem Dorfplatz, und der 
abschließende Königsball mit 
neuer Liveband im Festzelt.

Zusammen schon
200 Jahre alt

In Rinkerode wird 2015 groß gefeiert

Doch Bürgermeister Grawunder erteilt Exxon Mobil eine Absage

Drensteinfurt • Die Maltes-
er Theo und Irmgard Aver-
mann sowie Manfred und 
Irmgard Kraft sind von ihrem 
Transport nach Ungarn zu-
rückgekehrt. Die Hilfsgüter, 
bestehend aus Bekleidung, 

Hygieneartikeln und Pflege-
bedarf, übergaben sie an die 
Ordensleute des Prämonstra-
tenserklosters in Zsambek. 
Die Malteser geben den Dank 
von Schwester Katharina Ju-
hasz an die Bevölkerung wei-
ter, die durch ihre Spenden 
die Hilfe ermöglicht hat.

Hilfsgüter
für Zsambek

Auf dem Melchenberg im Westmünsterland starteten fast 50 Frauen der KFD Drensteinfurt und der KFD Walstedde ihre diesjährige, gemein-
same Wanderung in den goldenen Oktober. Über viele Stufen erreichte ein Teil der Frauen die Aussichtsplattform eines 60 Meter hohen 
Sendeturms mit tollem Ausblick ins Münsterland. Über Waldwege ging es weiter durch die Landschaft der Hohen Mark zum ersten Ziel, 
einem Gasthof in Groß-Reken. Dort freuten sich die Wanderinnen auf das Mittagessen. Ausgeruht und gestärkt ging man den zweiten Teil 
des Wandertags an. An Feldern und Wiesen vorbei, über Graswege und Pättkes erreichten die Frauen den Frankenhof. Bei Kaffee und Kuchen 
klang der Wandertag gemütlich aus, bevor es mit dem Bus wieder heimwärts ging. 					                 Foto: pr

Wanderung durchs Münsterland

Drensteinfurt • Der Ausbau 
der Windenergie sorgt in der 
Wersestadt weiter für Wirbel.

Zunächst hatte ein OVG-Ur-
teil in allen Kommunen des 
Kreises Warendorf zum Still-
stand geführt, weil neue Kri-
terien für die entsprechenden 
Flächen festgelegt worden 
waren. Jetzt sorgt das Urteil 
dafür, dass die Städte ins 
Rotieren kommen: Denn der 
neue Entwurf des Regional-
plans der Bezirksregierung 
Münster sorgt für Aufsehen.

Dieser weist auf dem Dren-
steinfurter Stadtgebiet sechs 
Flächen aus, die für den 
Bau von Windkraftanlagen 
geeignet sein könnten. Die 
zwei Konzentrationszonen 
in Ameke und Natorp, die 
Stadtverwaltung und pri-
vate Investoren für den Bau 
von Windrädern vorgesehen 
hatten, finden sich in der 
jüngsten Planung aber nicht 
wieder. Das sei aus arten-
schutzrechtlichen Gründen 
geschehen, erläutert Bau-

amtsleiter Werner Rohde.
Die sechs neuen Konzen-

trationszonen befinden sich 
nördlich von Ameke, nörd-
lich von Walstedde, südwest-
lich des Viehfelds, nördlich 
des Eickendorfer Weges, an 
der L 851 in Natorp und süd-
lich des vorhandenen Win-
drades an der L 585. Diese 
Flächen muss die Stadtver-
waltung jetzt prüfen.

Der Regionalplanentwurf 
liegt noch bis zum 19. De-
zember öffentlich aus. • dz

Weiter Wirbel um Windkraft
Regionalplan sieht sechs neue Konzentrationszonen vor

Bald können Eltern ihren Nachwuchs an einer der drei Grundschulen im Stadtgebiet anmelden

Eifrige kleine Köche waren in der Kita St. Lambertus am Werk. Seit 
2009 kochen die Kinder im September und Oktober aus gespende-
ten Früchten wie Erdbeeren, Rhabarber, Kirschen und Himbeeren le-
ckere Marmelade. Dabei lernen die Kinder, woher die Zutaten kom-
men sowie den Umgang mit Zahlen und Mengen. Ab sofort sind die 
süßen Kreationen im Walstedder Kindergarten erhältlich. Vom Erlös 
wird neues Spielzeug gekauft. 			        Foto: pr

Eifrige kleine Köche

Ein europaweiter Aktionstag gegen die geplanten Freihandelsab-
kommen zwischen den USA, Kanada und Europa (TTIP, CETA) fand am 
Samstag statt. Die Bigg war in Münster dabei, um ihre Ablehnung 
kundzutun. Vor Ort wurde auch das Fracking in vielen Redebeiträ-
gen thematisiert. Für den Verein aus Stewwert stand Jürgen Blümer 
auf der Bühne und machte deutlich, dass der Kampf gegen TTIP ein 
wichtiger Baustein sei, um Fracking in Europa zu verhindern.  Foto: pr

Kampf gegen Fracking

Bitte vorbestellen!
An Heiligabend frisch für Sie hergestellt
Schlesische Weisswurst
aus herzhaft gewürztem Kalb- und Schweinefleisch 100 g 0.55
Maredo
Roastbeef oder Rumpsteak
besonders saftig und kräftig im Geschmack 100 g 3.19
Maredo
Rinderhüfte oder Rinderhüftsteaks
herzhaft und saftig 100 g 2.19
Frische
Rinderrouladen
aus dem Kernstück vom deutschen Jungbullen 1 kg 7.99
Frisches
Hähnchenbrustfilet
Hkl. A, das zarteste vom Hähnchen 1 kg 5.49
Krombacher, Warsteiner, Veltins, Brinkhoffs No.1
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l  zzgl. Pfand
Literpreis = 1.00/1.26 9.99
Coca-Cola, Fanta, Sprite usw.
12 x 1,0 l zzgl. Pfand
Literpreis = 0.67 7.99

    

    

    

    

   

   

    

    

   

    

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische
Nackenkoteletts und Nackenbraten
besonders saftig 1 kg  2.99
Argentinisches Argenada
Hüftsteak
herzhaft und saftig  100 g  2.29
Frischer
Karbonaden-Rollbraten
aus dem mageren, zarten Schweinerücken 1 kg  4.79
Frische
Putenmedaillons
HKL. A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg  5.29
Langnese Vienetta XXL
versch. Sorten
1000 ml Packung    1.99
Meica Saftwürstchen
6=180 g Glas                100 g = 0.62       statt 1.79  1.11
Kuschelweich 
1 l Flasche                  statt 1.49  0.99
Warsteiner
versch. Sorten + 2 Flaschen Warsteiner Herb gratis*
*zzgl. Pfand je Gratisfl asche
20 x 0.5 l / 24 x 0.33 l zzgl. Pfand  1 l = 1.08 / 1.36         10.79
Volvic o- Volvic feinperlig
6 x 1.5 l zzgl. Pfand                      1 l = 0.39    3.49

              
  Caritas Menüservice 
              Telefon: 02382-893-528 
                

„Oma bekommt auch  
Essen auf Rädern !“

Mylie -  
besucht 
unsere Kita 
Roncallihaus

Werbung Mylie EaR 2014 OZ.indd   1 07.08.2014   16:08:05

Drensteinfurt • Zur monatli-
chen, kostenlosen Kaffeerun-
de für Angehörige, die Men-
schen mit Demenz pflegen 
und betreuen, lädt Café Malta 
am Donnerstag, 16. Oktober, 
ein. Ab 15 Uhr ist im Maltes-
erstift der Tisch gedeckt.

Kaffeerunde
für Angehörige

Zum Weinfest
nach Ostbevern

Rinkerode • Das Weinfest in 
Ostbevern ist Ziel der Rad-
tour des Heimatvereins. Start 
ist am Sonntag, 19. Oktober, 
um 11.30 Uhr am Backhaus. 
Anmeldung bei T. Schemmel-
mann, Tel. (02538) 952424. 
Jeder kann mitradeln.

Drensteinfurt • Zu Herbst-
basar und Martinsmarkt lädt 
die Kita Zwergenburg am 
Sonntag, 16. November, ein.

Beim Herbstbasar haben 
Eltern von 14 bis 17 
Uhr die Gelegenheit, 
die zu klein gewor-
dene Kleidung ih-
rer Kinder zu ver-
kaufen und größere 
Kleidungsstücke zu 
erwerben. Ein Ver-
kaufstisch kostet 5 
Euro. Anmeldung unter Tel. 
(02508) 984520.

Gleichzeitig findet der tra-
ditionelle Martinsmarkt statt, 
bei dem mit Kaffee und Ku-

chen auch für das leibliche 
Wohl der Besucher gesorgt 
wird. Die Kinder können sich 
unter anderem schminken 
lassen und die verschiedenen 

kreativen Angebote 
nutzen. Auch ein Fo-
tograf ist anwesend, 
der weihnachtliche 
Fotos von Kindern, 
Freunden und Fami-
lien macht. Im An-
schluss geht es auf 
den Laternenumzug 

durch das Adenauer-Viertel, 
der bei Brezeln, Glühwein 
und weihnachtlichem Kin-
derpunsch gemütlich aus-
klingen soll.

Herbstbasar und
Martinsmarkt

Am 16. November in der Zwergenburg
Drensteinfurt • In der Pfarr-
kirche St. Regina findet am 
Samstag, 1. November, um 
19.30 Uhr eine Liturgische 
Revue der Jugendkirche effata 
aus Münster statt. Die Jugend-
kirche setzt in diesem Wort-
gottesdienst viele Elemente 
ein: buntes Licht, Live-Musik 

und Filmausschnitte. Dabei 
wird deutlich: Beziehungen 
zu Menschen sind eine „ne-
ver ending story“ – auch über 
den Tod hinaus. Damit setzt 
die Liturgische Revue am 
Feiertag Allerheiligen einen 
eigenen Akzent, an die Ver-
storbenen zu erinnern.

Buntes Licht und Live-Musik
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Albersloh/Sendenhorst• 
„Ritter Rost – Eisenhart und 
voll verbeult“: Diesen Film 
präsentiert die Muko in ihrer 
Kinderkino-Reihe am Sonn-
tag, 19. Oktober, um 11 Uhr 
im Sozialzentrum in Albers-
loh sowie um 15 Uhr im Haus 
Siekmann in Sendenhorst. 
Der Eintritt kostet 4,50 Euro.

Ascheberg • Ascheberg 
würdigt das bürgerschaft-
liche Engagement und 
die vielfältige und um-
fangreiche ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Gemein-
de durch die Verleihung 
eines Bürgerpreises. Die 
Auszeichnung wird jedes 
zweite Jahr vergeben. 

„Eine persönliche Würdi-
gung aller Frauen und Män-
ner, die ehrenamtliche Ar-
beit leisten, lässt sich nicht 
umsetzen, da es zahlreiche 
Mitmenschen sind, die sich 
für die Gemeinschaft einset-
zen. Der Preis wird deshalb 
stellvertretend an bis zu drei 

ausgewählte Personen oder 
Gruppen verliehen“, heißt es 
in einer Pressemitteilung.

Die gesamte Bevölkerung 
Aschebergs hat die Möglich-
keit, Personen, die sich unei-
gennützig für das Wohl ihrer 
Mitmenschen einsetzen, für 
eine solche Anerkennung 
vorzuschlagen. Vorschlags-
berechtigt sind neben natür-
lichen Personen auch Ver-
eine, Verbände, Institutionen 
und Gremien. Anonyme 
Vorschläge finden keine Be-
rücksichtigung. Vorschläge 
müssen die zu würdigende 
Person sowie Name und An-
schrift des Vorschlagenden 
enthalten. Weiterhin sind die 

Gründe für die Würdigung 
ausführlich darzulegen. 

Unentgeltlich

Als ehrenamtliches Engage-
ment gelten alle Aktivitäten 
und Tätigkeiten, die in der 
Regel außerhalb familiärer 
und verwandtschaftlicher 
Beziehungen unentgeltlich 
für andere ausgeführt wer-
den. Eine Personengruppe 
wird nur dann gemeinsam 
gewürdigt, wenn sie eine eh-
renamtliche Aufgabe gemein-
schaftlich erbracht hat. 

Gewürdigt werden sollen 
insbesondere Personen, die 
weniger im Blickpunkt der 

Öffentlichkeit stehen. Sie sol-
len in der Gemeinde wohn-
haft sein, oder ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit muss einen 
Bezug zur Gemeinde haben.

Die nichtöffentliche Ent-
scheidung über die Preisver-
gabe ist für Anfang 2015 im 
Haupt- und Finanzausschuss 
des Rates der Gemeinde vor-
gesehen. Die Überreichung 
der Auszeichnung in einem 
feierlichen Rahmen soll dann 
im Frühjahr 2015 erfolgen.

Die Gemeinde Ascheberg 
bittet darum, entsprechende 
Ehrungsvorschläge bis zum 
15. Dezember schriftlich bei 
der Verwaltung, Dieningstra-
ße 7, einzureichen.

Zum Wohle der Anderen

Sendenhorst • Ein Babysit-
terkursus für Jugendliche ab 
13 Jahren wird vom Fiz an 
zwei Samstagen, 29. Novem-
ber/6. Dezember, von 10 bis 
14 Uhr in der Kita St. Marien 
angeboten. Die Leitung haben 
Christa Rickert und Ute Lüt-
ke Harmann. Dabei sein ko-
stet 15 Euro. Anmeldung bis 
zum 17. November unter Tel. 
(02526) 939891, E-Mail: ute@
schmedding.de.

Kinderkino in
beiden Ortsteilen

Kursus für
Babysitter

Ascheberg • Die Kreishand-
werkerschaft Coesfeld bietet 
am Donnerstag, 16. Oktober, 
im Inca-Technologiezentrum 
eine Beratung für Existenz-
gründer (handwerklich oder 
kaufmännisch) an. Ab 14 
Uhr steht Henner Rhode für 
Fragen rund um die Selbst-
ständigkeit zur Verfügung. Er 
ist unter Tel. (02593) 919205 
oder persönlich an der Hansa-
linie 48-50 zu erreichen.

Bayrisch ging es jetzt zu im Ludgerushaus beim alljährlichen Dan-
keschönabend für die KFD-Helferinnen. In Dirndln oder Lederho-
sen empfingen die Vorstandsfrauen ihre Gäste im blau-weiß ge-
schmückten Saal. Teamsprecherin Agnes Schütte dankte 53 Frauen 
für die im vergangenen Jahr bei vielerlei Gelegenheiten geleistete 
ehrenamtliche Hilfe. Dann lud der Vorstand ein zum Verzehr von echt 
bayrischen Haxen, Leberpastete und Sauerkraut.         Text/Foto: Genz

Bayrisches Dankeschön

CDU und Senioren-Union Ascheberg waren mit 50 Personen für drei 
Tage in Rothenburg o.d. Tauber und Dinkelsbühl unterwegs. Die 
Städte wurden ausgiebig erkundet. Bei einer Weinprobe konnten 
sich die Teilnehmer von der Qualität des Getränks aus dem Franken-
land überzeugen. „Bei gutem Wetter vergingen die Tage zu schnell, 
die Fahrt hat für alle eine gute Gemeinschaft und viel Freude ge-
bracht“, heißt es in der Pressemitteilung. 		        Foto: pr

Drei Tage unterwegs

Sendenhorst • Der Verein 
Beweggründe bietet Kindern 
unter dem Thema „Bewe-
gungsabenteuer im Geister-
holz“ einen Erfahrungsraum 
für intensive Erlebnisse im 
Umgang mit der Natur, sich 
selbst und anderen.

Durch die Gegend streunen, 
im Matsch versinken oder 
auf Bäume klettern: Die Kin-
der machen Erfahrungen und 
haben viel Spaß dabei. Jedes 
Kind kann seine Stärken, 
seien es Kreativität, hand-
werkliches Geschick oder 
Geduld, mit einbringen. 

Die Leitung der Gruppen 
hat Mechtild Krämer (Sozial-
pädagogin, Motopädin).

Angesprochen sind Mäd-
chen und Jungen zwischen 
sechs und zehn Jahren. Die 
Gruppen treffen sich auf 
dem Pfadfindergelände  „Im 
Geisterholz“ immer diens-
tags (vom 21. Oktober bis 
25. November) von 14.45 bis 
16.15 Uhr oder von 16.30 bis 
18 Uhr. Die Gebühr beträgt 54 
Euro (für sechs Einheiten).

Anmeldung in der Psycho-
motorischen Förderstelle, 
Tel. (02526) 950103.

Abenteuer
im Geisterholz
Angebot für Sechs- bis Zehnjährige

Sendenhorst • In dem Anfänger-Workshop „Stockkampfkunst 
für Erwachsene“ des Vereins Beweggründe sind noch Plätze 
frei. Er findet zwei Mal mittwochs, 22. Oktober/5. November, 
jeweils von 18.30 bis 20.30 Uhr im Forum Schleiten statt. Die 
Leitung haben Martina Lackmann und Hubert Bisping, die 
Kosten betragen 28 Euro. Anmeldung bis zum 20. Oktober: 
Tel. (02526) 950103, E-Mail: beweggruende@t-online.de.

Stockkampfkunst für Erwachsene

Sendenhorst • Ein Lieder- und Gedichte-Abend findet am 
Freitag, 17. Oktober, um 19 Uhr im Reha-Zentrum am St. 
Josef-Stift statt. Gemeinsam werden bekannte Volkslieder mit 
Gitarrenbegleitung unter der Leitung von Lioba Mertens-Sur-
mann gesungen. Eingestreut werden Gedichte zum Schmun-
zeln, vorgetragen von Helga Reuscher-Dufhues. Eingeladen 
sind neben den Patienten auch Interessierte, die gerne singen.

Lieder- und Gedichte-Abend

Albersloh • Opfer eines 
Trickdiebstahls wurde vor ei-
nigen Tagen eine ältere Frau 
aus dem Ludgerusdorf.

Sie hatte auf der Bank Geld 
abgehoben und in ihrem 
Portemonnaie verstaut. Da-
nach ging sie zum Arzt, zur 
Apotheke und zum Fried-
hof, bevor sie sich auf den 
Heimweg machte. Nachdem 
sie ihren Rollator im Schup-

pen abgestellt hatte und die 
Haustür aufschließen wollte, 
trat ein elegant aussehender 
Mann südländischen Typs 
auf sie zu und fragte, ob sie 
ihm 2 Euro wechseln könne. 
Er sprach mit ausländischem 
Akzent. Hilfsbereit nahm sie 
ihre Geldbörse und öffnete 
das Münzfach. Darin befan-
den sich nur 40 Cent, und sie 
bedauerte, dem Mann nicht 

helfen zu können. Der hatte 
es plötzlich eilig und stieg in 
ein Auto, in dem ein weiterer 
Mann saß und sofort losfuhr. 
Das Auto war Nachbarn be-
reits wegen des Dortmunder 
Kennzeichens aufgefallen. 

Erst als die Frau in ihrer 
Wohnung das Portemonnaie 
zur Hand nahm, um den im 
Geldscheinfach steckenden 
Abholschein der Apotheke 

herauszunehmen, bemerkte 
sie den Diebstahl der Geld-
scheine.

Die Geschädigte rät anderen 
Personen dringend, gegen-
über Fremden bei aller Hilfs-
bereitschaft ein gesundes 
Misstrauen zu bewahren. Die 
Polizei kam übrigens nach 
einem Anruf sofort, jedoch 
waren die Betrüger da längst 
verschwunden. • gez

Hilfsbereitschaft hinterhältig ausgenutzt
Ältere Frau aus Albersloh wurde Opfer eines Trickdiebstahls / Täter konnte flüchten

Winfried Lichtscheidel, Kantor 
an St. Martinus und Ludgerus, 
wird den Sendenhorster Orgel-
herbst am Sonntag, 19. Oktober, 
um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin mit der berühmten Sym-
phonie „Aus der neuen Welt“ 
von Antonin Dvorak beschlie-
ßen. Das Werk zählt zu den be-
kanntesten und beliebtesten 
Orchesterwerken schlechthin. 
Die Orchestersymphonie wurde 
vom ungarischen Orgelprofes-
sor Szigmond Szathmáry für 
Orgel transkribiert, wodurch die 
Interpretation des monumen-
talen Werkes statt durch das 
Symphonieorchester ausschließ-
lich durch den Organisten als 
Interpreten und die Orgel als 
Orchester ausgeführt wird. Dies 
stellt sowohl an den Organisten 
als auch an die Orgel allerhöch-
ste Ansprüche. Karten für das 
Konzert sind für 8 Euro (ermäßi-
gt 6 Euro) ab 18.30 Uhr an der 
Abendkasse erhältlich.     Foto: pr

Orgelherbst geht zu Ende

Sendenhorst • Der ADFC lädt zur vorletzten Radtour am 
Samstag, 18. Oktober, ein. Es wird am K+K-Parkplatz um 16 
Uhr gestartet. Rund 26 Kilometer stehen auf dem Programm. 
In Walstedde wird eine Pause bei den Westfalen Alpacas ein-
gelegt. Danach kehren die Radler in die Gaststätte Zurmühlen 
ein. Neben den Teilnehmergebühren von 2 Euro fallen 5 Euro 
für die Suppe an. Anmeldung unter Tel. (02526) 950284.

Radtour nach Walstedde

Dirndl und Lederhosen, so weit das Auge reichte: Im Festzelt auf 
Schlingermanns Weide wurde am Samstagabend zünftig gefeiert. 
Zum Ascheberger Oktoberfest hatte die SUB-Band eingeladen – und 
die Massen strömten herbei. Fünf Schläge hatte Dr. Hans Funneköt-
ter, Tubist der SUB-Band, für den Fassanstich benötigt. Als der Ger-
stensaft dann floss, war die Stimmung schnell auf dem Siedepunkt. 
Zur 19. Hopfenkönigin wurde an diesem Abend übrigens die 25-jäh-
rige Christine Kuhirt (M.) aus Haan gekürt.	                      Foto: dz

Hopfenkönigin gekürt

Die Gemeinde Ascheberg verleiht 2015 wieder den Bürgerpreis / Vorschläge einreichen

Sonnige und ereignisreiche Tage haben die Messdiener aus Ascheberg, Davensberg und Herbern auf ihrer Wallfahrt in Rom verbracht. Neben 
dem Besuch der bekannten Sehenswürdigkeiten wie Kolosseum und Forum Romanum stand bei den Jugendlichen natürlich auch die Ge-
neralaudienz mit Papst Franziskus am Mittwoch auf dem Petersplatz auf dem Programm. Nach einem Besuch in den Domitilla Katakomben 
machte sich die Gruppe am Freitag bereits wieder auf den Rückweg in die Heimat. 					                  Foto: pr

Ereignisreiche
Tage in Rom

Herbern • Eine kostenlose 
Schulungsreihe für Ange-
hörige von Menschen mit 
Demenz wird in Herbern 
angeboten. Bei einem unver-
bindlichen Info-Termin am 
Mittwoch, 22. Oktober, um 18 
Uhr bei der Firma Alten- und 
Krankenpflege Müller und 
Verspohl, Altenhammstraße 
37, können Interessierte das 
Programm kennenlernen.

Beratung für
Selbstständige

Schulung für
Angehörige

Workshop im
Weidenflechten

Ascheberg • Selbermachen 
liegt im Trend. Die Kolpings-
familie Ascheberg veranstal-
tet am Samstag, 18. Oktober, 
im Pfarrheim einen Kursus 
„Weidenflechten“. Der Kur-
sus, geleitet von Irmgard 
Wissing, beginnt um 14 Uhr. 
Kurzfristig sind noch Plät-
ze frei geworden. Anmel-
dung bei Anke Weiß, Tel. 
(02593) 98853, E-Mail: anke@
kf-ascheberg.de. • ben

Lederservice
Lederhosen-Reinigung & Reparatur

MANFRED HÖLSCHER
Sandstraße 23

59387 Ascheberg
Telefon 02593/1660

www.das-kleine-atelier.biz

Die neue Herbstmode ist da! 
Pullover - Hemden

MANFRED HÖLSCHER
Sandstraße 23

59387 Ascheberg
Telefon 02593/1660

www.das-kleine-atelier.biz

„Demografischer
Wandel“ ist Thema
Sendenhorst • Ein Vortrag 
und Workshop zum Thema 
„Demografischer Wandel“ 
findet am Dienstag, 21. Okto-
ber, um 18 Uhr im Haus Siek-
mann statt. Stadtverwaltung 
und VHS haben in Koopera-
tion diese Veranstaltung orga-
nisiert. Anmeldung unter Tel. 
(02382) 59436 oder online.

vhs-ahlen.de
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Versammlung
im Vereinsheim

Drensteinfurt • Zur ordent-
lichen Mitgliederversamm-
lung der Alten Herren I am-
Samstag, 15. November, ab 19 
Uhr im Vereinsheim lädt die 
Abteilung des SVD ein. Auf 
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem ein Jahresrück-
blick, verschiedene Berichte, 
die Spielplanung für die Sai-
son 2015 und Neuwahlen. 
Gewählt werden der 1. und 
2. Vorsitzende der Altherren 
I, der Kassierer, Kassenprü-
fer, der Medienwart und ein 
Festausschuss. Im Anschluss 
an den offiziellen Teil wartet 
ein reichhaltiges Büfett (mit 
Grünkohl) auf die Teilneh-
mer der Versammlung. Um 
Planungssicherheit zu haben, 
bittet Abteilungsleiter Tho-
mas Klein alle Mitglieder, 
sich rechtzeitig per E-Mail, 
persönlich oder telefonisch 
bei ihm anzumelden. • mak

Neue Trikots haben die Alten Herren II des SV Drensteinfurt. Gesponsert hat das Outfit in den Farben Rot, Schwarz
und Weiß Heinz Dieter-Heinrich (links), der auch Trainer der Fußballmannschaft ist. Die Premiere in den neuen Trikots war
erfolgreich. Die Stewwerter um Kapitän und Torwart Jörg Rüsing setzten sich im Sportzentrum Erlfeld mit 2:0 gegen die

DJK Grün-Weiß Albersloh durch. Die Tore gegen den Ortsnachbarn erzielten Jens Wagner und André Weißen. Text: mak/Foto: pr

Neue Trikots für die Alten Herren

F u ß b a l l

Kreisliga A Münster
10. Spieltag (Sonntag, 19. Oktober):
SG Sendenhorst – TSV Handorf, 15 Uhr
SV Rinkerode – SW Havixbeck, 15 Uhr
GW Albersloh – Concordia Albachten, 15 Uhr

Bezirksliga 7
10. Spieltag (Sonntag, 19. Oktober):
Westfalia Rhynern II – SV Drensteinfurt, 15 Uhr

Bezirksliga 8
10. Spieltag (Sonntag, 19. Oktober):
TuS Ascheberg – TuS Eving Lindenhorst, 15 Uhr

Kreisliga A Beckum
10. Spieltag (Sonntag, 19. Oktober):
Fortuna Walstedde – VfJ Lippborg, 15 Uhr

Kreisliga A Lüdinghausen
10. Spieltag (Sonntag, 19. Oktober):
SV Herbern II – Westfalia Vinnum, 13 Uhr
TuS Ascheberg II – BW Alstedde, 13 Uhr
Davaria Davensberg – SG Selm, 15 Uhr

Bezirksliga 7: SV Drenstein- 
furt – SV Lippstadt II: 2:1. 
Der unbedingte Siegeswille 
des SVD und das Glück eines 
Tabellenführers reichten aus, 
um die Partie gegen den Ta-
bellenletzten noch zu gewin-
nen. Trainer Ivo Kolobaric 
sah ein insgesamt schwa-
ches Spiel, das durch zwei 
Strafstöße entschieden wur-
de. Die Gäste aus Lippstadt 
spielten frisch auf. „Ich kann 
gar nicht glauben, dass sie 
Letzter sind“, so Kolobaric. 
Die Drensteinfurter hatten 
außerdem einen schlechten 
Tag erwischt. Dennis Drep-
per vergab eine Torchance, 
ansonsten neutralisierten 
sich die Teams. Den besseren 
Start in den zweiten Durch-
gang erwischten die Lipp-
städter und gingen mit 0:1 
in Führung (53.). Doch die 
Stewwerter spielten weiter 
nach vorne. Das wurde be-
lohnt, als Isse Sander (60.) 
im Strafraum gefoult wurde. 
Souverän verwandelte er den 
Elfmeter zum 1:1. Sander er-
zielte in der 80. Minute ein 
weiteres Tor, doch der Un-
parteiische entschied auf Ab-
seits. Bis zur letzten Sekunde 
kämpfte der SVD weiter. Isse 
Sander kam im Duell mit 
dem Gästekeeper zu Fall und 
bekam den Strafstoß (90.+3), 
den er sicher zum knappen 
2:1-Sieg verwandelte. „Wenn 
du oben stehst, gewinnst du 
solche Spiele“, so Kolobaric, 
dessen Mannschaft Platz eins 
verteidigt hat. • dz
SVD: Liesemann, Fröchte, van Elten, Gie-
seler, Niehues, Drepper, Sander, S. Wie-
busch, Kowalik, Grönewäller, D. Heinsch 
(eingewechselt: J. Wiebusch, T. Wiebusch, 
J. Heinsch).

Bezirksliga 8: TSC Eintracht 
Dortmund – TuS Ascheberg: 
3:6. Ein halbes Dutzend Tore 
schenkten die Bezirksli-
ga-Fußballer der Eintracht aus 
Dortmund ein. Das Team um 
Holger Möllers verbesserte 
sich durch den dritten Sieg 
in Folge auf Rang sieben und 
hat Tuchfühlung zur oberen 
Tabellenregion. Bereits nach 
sechs Minuten eröffnete Ben-
jamin Vogt den Torreigen mit 
einem verwandelten Freistoß 
aus dem Halbfeld. Tore von 
Andreas Kahlkopf (24.) und 
erneut Vogt (40.) bedeuteten 
eine komfortable Führung 

zur Pause. Die Gastgeber 
verkürzten nach dem Seiten-
wechsel auf 2:3. TuS-Stürmer 
Hendrik Füchtling besorgte 
das 2:4 (76.). Die Dortmun-
der kamen erneut heran, 
doch Hendrik Heubrock (88.) 
und erneut Füchtling (90.) 
sorgten für die Entscheidung. 
„Wir haben es spektakulärer 
gemacht, als es hätte sein 
müssen“, so TuS-Trainer Hol-
ger Möllers. • war
TuS: Kofoth, Drees, Kahlkopf, Bultmann, 
Rodriguez, Cabrera, Vogt, Winkenstern, 
Westhues, Füchtling, de Sousa (einge-
wechselt: Heubrock, Höhne, Hölscher)

Kreisliga A Münster: SG 
Telgte II – SV Rinkerode: 
0:3. Einen verdienten Sieg 
feierten die SVR-Fußballer 
gegen den Tabellenvorletz-
ten aus Telgte, auch wenn 
die Schützlinge von Trainer 
Bernd Löcke eine schwache 
erste Halbzeit zeigten. „Wir 
waren überrascht, wie tief 
die Gegner standen“, so Lö-
cke. Telgte kam in der 15. Mi-
nute zur ersten Chance – die 
einzige Gelegenheit der Gast-
geber. Tim Pulkowski hatte 
zwei gute Möglichkeiten für 
den SVR (31., 39.), doch er 
vergab. In der Pause sprach 
Löcke die spielerischen De-
fizite an und sah danach 
ein verbessertes Team. Ra-
phael Stückmann wurde im 
Strafraum gefoult. Mustafa 
Dogan verwandelte den Elf-
meter zum 0:1 (66.). Gleich 
darauf schlenzte Andre Viera 
Carreira den Ball zum 0:2 
ins Netz (68.). Stückmann 
setzte den Schlusspunkt zum 
0:3-Endstand (72.). • dz
SVR: Lüke, Thiemeyer, Ruß, Dirker, Grün-
hagel, Dogan, Weglage, Doan, Pulkowski, 
Schlichtemeier, Viera Carreira (eingewech-
selt: Stückmann, Draba, Walbaum).

Kreisliga A Münster: SW Ha-
vixbeck – DJK GW Albers-
loh: 2:6. Mit einer starken 
Leistung haben sich Albers-
lohs Fußballer den zweiten 
Auswärtssieg der Saison ge-
sichert. Mitchell Pickup steu-
erte einen Hattrick zum Er-
gebnis bei (54., 68., 90.). „Wir 
haben vielleicht ein, zwei 
Tore zu hoch, aber verdient 

gewonnen“, war Coach Mi-
chael Wester zufrieden. Bis 
auf die ersten Minuten jeder 
Halbzeit, in denen GWA mit 
0:1 in Rückstand geriet be-
ziehungsweise den 2:2-Aus-
gleich kassierte, zeigte die Elf 
eine konstante Leistung. „Die 
Konter sind uns gut gelun-
gen, wir haben unsere Chan-
cen genutzt“, so Wester. Für 
den 1:1-Ausgleich hatte Jan-
nick Horstmann gesorgt (28.), 
für die Führung kurz vor der 
Pause Janis Kröger (42.). Die-
ser traf auch zum Endstand 
in der Nachspielzeit (90.+4). 
Mit 15 Punkten liegt GWA 
auf Tabellenplatz fünf. • ne
GWA: Simon, Hecker, Neufert, Strohbü-
cker, Pickup, Thale, Kröger, Kirchhoff, J. 
Horstmann, Hövelmann, P. Horstmann 
(eingewechselt: Grenzer, Hajdini, Uhlen-
brock).

Kreisliga A Beckum: SuS En-
niger – Fortuna Walstedde: 
6:4. Fortunas Fußballer ste-
cken weiter in der Form-
krise. In Enniger zeigten 
beide Teams auffällig viele 
Fehler. „Es war ein Grotten-
kick“, konnte Coach Oliver 
Scheffler seine Enttäuschung 
nicht verbergen. Nach einem 

starken Saisonstart und Platz 
zwei haben die Walstedder 
vier der letzten fünf Partien 
verloren. Dabei hatte Marcel 
Brillowski per Foulelfmeter 
zur 0:1-Führung getroffen. 
Doch die Fortunen ließen 
viele Chancen zu. Enniger 
glich schnell aus (20.) und 
ging in der 39. Minute mit 
2:1 in Führung. Noch vor der 
Pause erhöhten die Gastgeber 
auf 3:1 (44.) und erzielten 
kurz nach Wiederanpfiff 
das 4:1 (55). Brillowski ver-
kürzte auf 4:2 (57.). Fast im 
Gegenzug fiel das 5:2 (61.). 
Der eingewechselte Christian 
Averhage verwandelte einen 
Freistoß zum 5:3 (67.), Thor-
sten Ernst verkürzte zum 5:4 
(78.). Doch dann agierten die 
Wälster kopflos und fingen 
sich das 6:4 (88.) ein. „Die 
Einstellung stimmt nicht“, 
erklärte Scheffler. Jetzt müsse 
schnell ein Sieg her. • dz
Fortuna: Graf, J. Lange, Ophaus, Rosen-
dahl, Northoff, Samson, Simon, R. Lange, 
Vinnenberg, Brillowski, Ernst (eingewech-
selt: Riedesel, Willner, Averhage).

Kreisliga A Lüdinghausen: 
SV Stockum – SV Davaria Da-
vensberg: 2:1. Einen Dämp-

fer mussten die Davaren in 
Stockum hinnehmen. Nach 
der Führung der Gastgeber 
sah es in der zweiten Hälfte 
nach einem Vorstoß von Kai 
Schäckermann in den gegne-
rischen 16er günstig aus. Er 
wurde gefoult, der Schieds-
richter entschied auf Straf-
stoß, zeigte dem SV-Spieler 
die Rote Karte, und Patrick 
Eickholt verwandelte trotz 
eines Ausrutschers zum 1:1 
(54.). Doch Stockum gelang 
in Unterzahl die erneute 
Führung und verteidigte die-
se über die Zeit. „Da war ein-
deutig mehr drin“, kritisierte 
Davaren-Coach Tino Grote 
die Einstellung. • war
Davaria: Stilling, L. Eickholt, Atalan, 
Jansen, König, P. Eickholt, Roberg, Schä-
ckermann, Plagge, Bettmer, Blanke (einge-
wechselt: Farwick, Bouma)

Kreisliga B2: SV Drenstein- 
furt II – DJK GW Amelsbü-
ren: 2:1. Aufatmen bei der 
zweiten Mannschaft des SVD. 
Nach vier sieglosen Spielen 
in Serie feierten die Jungs des 
Trainer-Duos Dominik Busch 
und Alexander Vukomano-
vic den dritten Dreier der 
Saison. Die Drensteinfurter 
gingen konzentriert zur Sa-
che und lieferten eine „super 
läuferische Leistung“ ab, so 
Vukomanovic. Daher ging die 
2:1-Pausenführung in Ord-
nung. Die Tore erzielten Lars 
Hülsmann (24.) und Martin 
Ismar (44.). Amelsbüren hat-
te zwischenzeitlich zum 1:1 
ausgeglichen (43.). Im zwei-
ten Durchgang ließen bei den 
Drensteinfurtern die Kräfte 
nach. So übernahmen die 
Gäste aus Münster mehr und 
mehr das Spiel. „Ein Unent-
schieden wäre aufgrund der 
zweiten Halbzeit verdient ge-
wesen“, so der Coach. • mak
SVD II: Thomas, Schrutek, Lisznyai, Osten-
dorf, Möllers, Waichenhein, Wieschmann, 
Ismar, Leschke, Hülsmann, Kunz (einge-
wechselt: Ardehari, B. Philipper, Holtrode)

Kreisliga B2: FC Greffen – SV 
Rinkerode II: 5:2. Die Reser-
vefußballer des SVR warten 
weiter auf den zweiten Sieg 
der Saison. Beim Tabellen-
zehnten Greffen kassierte 

der Aufsteiger die siebte Nie-
derlage im achten Spiel. Zur 
Pause lagen die Rinkeroder 
0:2 zurück (10., 16.), zeigten 
nach dem Seitenwechsel aber 
Moral. Die eingewechselten 
Sebastian Märtens (64.) und 
Sulaxan Somaskantharajan 
(76.) glichen zum 2:2 aus. 
Doch der FCG schlug zurück 
und traf drei weitere Mal 
zum 5:2-Endstand (78, 88., 
90.+1). Die SVR-Zweite steht 
damit auf dem drittletzten 
Platz. • mak
SVR II: Hälker, Lechtermann, Lütke Schu-
te, M. Thiemeyer, Baumewerd, Stallmeier, 
Berzinch, Groß, Beuckmann, Seitz, Röger 
(eingewechselt: Märtens, Somaskanthara-
jan, Richter)

Frauen, Kreisliga Beckum: 
Fortuna Walstedde – SuS 
Enniger: 4:1. Vier Tore ge-
schossen, den vierten Sieg 
der Saison eingefahren und 
weiterhin Tabellenvierter: 
Die Fußballerinnen der For-
tuna haben auch ihr drittes 
Heimspiel gewonnen und 
durch den Erfolg den Verfol-
ger aus Enniger fürs Erste ab-
geschüttelt. Mit einem Dop-
pelpack brachte Alina Holle 
die Walstedderinnen früh in 
Führung (9., 15.). Klara Kal-
verkamp erhöhte auf 3:0 
(20.). Die Partie war damit 
bereits zur Pause so gut wie 
entschieden. Nach dem 
späten Ehrentreffer des SuS 
(89.) stellte Jasmin Zwarg 
den alten Abstand wieder her 
(90.+1). • mak
Fortuna: Lügger, Funke, Sölker, Weile, 
Flöter, Homann, Kalverkamp, Holle, Kock, 
Kaufmann, Zwarg (eingewechselt: Blume, 
Rüsing, Friedl)

Frauen, Kreisliga B Dort-
mund: SSV Hacheney – TuS 
Ascheberg: 3:2. Trotz zwei-
maliger Führung kassierten 
die TuS-Frauen die erste Sai-
sonniederlage. Julia Rummler 
traf früh (13.), sechs Minuten 
später gelang den Gastgebe-
rinnen der Ausgleich. In der 
zweiten Halbzeit waren gera-
de mal 40 Sekunden gespie-
lt, da netzte Rummler erneut 
ein. Eine Minute später traf 
Hacheney zum Ausgleich. 
In der 57. Minute gingen die 
Gastgeberinnen dann in Füh-
rung. Die Aschebergerinnen 
drängten, doch mehrere 
hochkarätige Chancen wur-
den nicht genutzt. • dz

Ascheberg erzielt sechs Toren / SVD gewinnt in letzter Minute / GWA mit starker Leistung
TuS auf Tuchfühlung zur Tabellenspitze

Fu s s b a l l  Ko m pa k t

SG setzt einen
Fanbus ein

Sendenhorst • Ihr nächstes 
Meisterschaftsspiel bestrei-
ten die Bezirksliga-Handbal-
ler der SG am kommenden 
Samstag (19 Uhr) beim HT 
SF Senne in Bielefeld, der 
mit 7:1 Punkten die Tabelle 
anführt. Sendenhorsts erste 
Herrenmannschaft und ihr 
Trainer Ingo Zoppa haben für 
diese Partie einen Fanbus or-
ganisiert. Treffen ist um 16.45 
Uhr auf dem Hallenbad-Park-
platz. Wer mitfahren möchte, 
zahlt 7 Euro. Anmeldungen 
nimmt Johannes Grund-
mann, Tel. (02526) 1547, bis 
Donnerstag entgegen. 

Tischtennis: Walstedde punktet auswärts

Sendenhorst • Nach dem 
Discofox-Workshop für An-
fänger im März bietet die 
Tanzsportabteilung der SG 
Sendenhorst am Sonntag, 26. 
Oktober, die Möglichkeit, das 
Erlernte aufzufrischen und 
neue Figuren zu lernen. Das 
Training wird von TSA-Trai-
ner Wolfgang Römer am 
Sonntag von 13.30 bis 17.30 
Uhr in der Gymnastikhalle 
der Grundschule in Senden-
horst durchgeführt. Die Ko-
sten für die Teilnahme be-
tragen 20 Euro (15 Euro für 
TSA-Mitglieder) einschließ-
lich Pausenimbiss und kal-
ter Getränke. Anmeldung 
bei Sportwartin Anneliese 
Brandt, Tel. (02526) 1559.

Das Erlernte
auffrischen

Bezirksklasse 3: TTC Berg-
kamen-Rünthe II – Fortuna 
Walstedde 8:8. Die Walsted-
der Tischtennis-Cracks 
kämpften drei Stunden lang 
um jeden Punkt und wurden 
mit einem Remis belohnt.

Nach den Doppeln lag die 
Fortuna mit 2:1 zurück. Hans 
May und Christoph Nulle ge-
wannen deutlich, während 
Ralf Becker/Michael Zeisler 
und Jörg Freiherr/Stephan 
Avenhövel in fünf und vier 
Sätzen verloren. Das obere 
Paarkreuz der Gastgeber prä-
sentierte sich in blendender 
Verfassung, so dass Becker 
und Freiherr klar unterlegen 
waren. May und Avenhö-

vel stellten den Anschluss 
zum 4:3 her. Zeisler verlor 
knapp im fünften Satz, Nul-
le siegte zum 5:4. Fortunas 
Spitzenspieler Jörg Freiherr 
legte im zweiten Einzel eine 
Schippe drauf und gewann 
mit 11:9 im fünften Satz. Be-
cker musste wieder seinem 
Kontrahenten zum Sieg gra-
tulieren. May und Zeisler ge-
wannen, während Nulle und 
Avenhövel deutliche Nieder-
lagen kassierten. Vor dem 
Abschlussdoppel führte Rün-
the mit 8:7. Die Wälster gaben 
die Hoffnung nicht auf. Das 
Doppel Freiherr/Avenhövel 
lieferte eine starke Leistung 
zum 3:0-Sieg ab. • dz

Nach drei Stunden
mit Remis belohnt

Mitfiebern am Mikro

Fortuna Walstedde freut sich über einen erfahrenen Neuzugang. An-
sgar Buttermann (M.) wird ab sofort die erste Seniorenmannschaft 
unterstützen. Der 34-Jährige, der schon bis 2001 in Walstedde ge-
spielt hat, gelangte über die Stationen Eintracht Heessen und SG 
Sendenhorst zum SV Davaria Davensberg. Die Trainer Oliver Scheff-
ler (l.) und Carsten Beckemeyer freuen sich, diesen Routinier für ihre 
Mannschaft gewonnen zu haben. „Ansgar hat rund zehn Jahre in 
höheren Ligen gespielt und dürfte für uns eine enorme Verstärkung 
sein“, resümierte Geschäftsführer Hermann Tiggemann.	       Foto: pr

Erfahrener Neuzugang

Die Sendenhorster Handballer haben einen eigenen Stadionsprecher
Sendenhorst • „Guten 
Abend, liebe Handball-
freunde“: Wenn diese 
vier Worte in der St.-Mar-
tin-Halle ertönen, ist je-
dem Fan der Sendenhor-
ster Bezirksliga-Sportler 
klar, wer am Mikro steht.

Seit dem ersten Saisonspiel 
2014/15 kommentiert Jan 
Hauser die Spiele der hei-
mischen Handballer – und ist 
damit in der Bezirksliga eine 
echte Rarität. Denn eigentlich 
gibt es Hallensprecher nur in 
höheren Spielklassen.

In Sendenhorst gab es in 
den vergangenen Jahren im-
mer einen Hallensprecher. 
Dass die Sendenhorster ak-
tuell in der Bezirksliga spie-
len, ist für den 29-Jährigen 
nebensächlich. „Hauptsache, 
man ist motiviert und gibt 
immer Vollgas“, meint er. Für 
eine Extraportion Motivati-
on sorgt Hauser durch seine 
Kommentare gleich selbst: 
„Es ist ein tolles Gefühl, 
wenn der eigene Name nach 
einem Tor genannt wird. Au-
ßerdem gehen die Zuschauer 
ganz anders mit, wenn man 

sie auffordert, das heimische 
Team zu unterstützen.“

Zum Handball ist Jan Hau-
ser durch befreundete Spieler 
gekommen. Als dann die An-
frage von Martin Kleikamp 
kam, doch den Job des Hal-
lensprechers zu übernehmen, 
bat er um kurze Bedenkzeit 
und bejahte dann die Anfra-
ge. Ganz so emotional wie 
als Fan darf er seitdem nicht 
mehr zu Werke gehen, „doch 
ohne Mitfiebern geht es ein-
fach nicht“, ist der Senden-
horster bei den Heimspielen 
stets voll bei der Sache.

Jan Hauser
kommentiert 

die Spiele der 
SG-Handbal-

ler. Foto: pr

Sendenhorst • Es gibt wieder 
einen gemeinsamen Tanztee  
der SG-Tanzsportabteilung 
(TSA) und des St. Elisa-
beth-Stifts. Hierzu sind die 
Bewohner am Samstag, 18. 
Oktober, von 15 bis 17 Uhr 
eingeladen. Nach dem Kaf-
feetrinken im Café und den 
jeweiligen Hausgemeinschaf-
ten des Stifts werden sich 
alle gegen 16 Uhr im Veran-
staltungsraum versammeln. 
Es wird gesungen und ge-
tanzt, alles unter der Leitung 
von Anneliese und Hermann 
Brandt. Die Veranstaltung 
wird durch weitere TSA-Mit-
glieder unterstützt. Auch die 
jüngste Kinder-Ballettgruppe 
von Grit Hopfe ist mit dabei.

TSA gestaltet
Nachmittag

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton

• Klemmfilz

• Ständerwerk

• OSB-Platten

• Latten und Schalung

• Kanthölzer

• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

Mehr Informationen gibt es 
auf unserer Homepage:

www.werkers-welt-drensteinfurt.de

Elkendorf GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 17
48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9823-0

Sparrenisolierung   WLG 035   200 mm     ab 6,85/m2 inkl. MwSt. 

Gipskarton Bauplatte 12,5 mm    
1250 x 2000 mm   ab 1,98/m2 inkl. MwSt. 

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton

• Klemmfilz

• Ständerwerk

• OSB-Platten

• Latten und Schalung

• Kanthölzer

• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

Der nächste Winter kommt bestimmt.
Jetzt dämmen und sofort Heizkosten sparen!

Selbstverständlich erhalten Sie auch 
das notwendige Zubehör bei uns!

Gerne erstellen wir Ihr individuelles Angebot.
Anfragen unter: info@elkendorfgmbh.de

gültig bis zum 15.11.
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Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal

Mittwoch, 15. Oktober 2014
KreisKurier6 STELLENMARKT / KLEINANZEIGEN

sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal
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sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal
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sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

STELLENMARKT

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Klein-
anzeigen-
annahme

Anzeigen

Trinkgenuss

Gesundheit Highlights

Veröffentlichungs-Nr.: 42 zwischen 11.10. und 17.10.2014

Vorsorge

Die Schuppenflechte 
(Psoriasis) zählt zu den 
häufigsten Hauterkran-
kungen. Betroffene leiden 
unter silbrig schuppenden, 
geröteten Plaques, die der 
Erkrankung ihren Namen 
gegeben haben, und die 
sich in leichteren Fällen 
auf wenige Stellen am 
Körper beschränken. In 
schwereren Fällen können 
weite Teile der Hautober-
fläche wie Hände, Arme, 
Füße, Rücken, Bauch und 
die behaarte Kopfhaut betroffen 
sein. Die auffälligen Hauterschei-
nungen sind sehr belastend und 
führen bei manchen Erkrankten 
dazu, dass sie den Kontakt mit 
anderen  Menschen meiden und 
sich zunehmend zurückziehen. 
Überdies ist die Schuppenflechte 
mit Vorurteilen behaftet, wie die 
völlig unbegründete Furcht vor 
einer  Ansteckung. Daher wenden 

steht. Es gibt überdies einige 
Faktoren, die einen Krank-
heitsschub auslösen können, 
zum Beispiel Infektionser-
krankungen, bestimmte Me-
dikamente oder psychischer 
Stress“, erklärt Dermatologe 
Dr. Sascha Gerdes vom Pso-
riasis Zentrum in Kiel. Eine 
Heilung gibt es für Schup-
penflechte nicht. Aber mit 
der richtigen Therapie lassen 
sich die Symptome gut behan-
deln. Dr. Gerdes dazu: „Eher 
leicht betroffene Patienten 

können mit Salben und Cremes 
behandelt werden. Wenn die Er-
krankung stärker ausgeprägt ist, 
dann kommen innerliche Behand-
lungsmöglichkeiten in Betracht mit 
Tabletten oder auch Spritzen. Und 
hier stehen uns mittlerweile sehr 
viele verschiedene Medikamente 
zur Verfügung.“ Weitere Informa-
tionen zur Schuppenflechte stehen 
unter www.Wegweiser-Psoriasis.de 

Welt Psoriasis-Tag am 29. Oktober
Gegen Schuppenflechte kann man etwas unternehmen

sich am alljährlichen Welt Pso-
riasis Tag Menschen mit Schup-
penflechte und Hautärzte an die 
Öffentlichkeit, um über die Er-
krankung aufzuklären und für eine 
bessere  medizinische Versorgung 
zu werben.

Die genauen Gründe für die Ent-
stehung der Erkrankung sind bis 
heute nicht geklärt. „Gesichert ist, 
dass eine erbliche Veranlagung be-

Dr. Sascha Gerdes, Kiel

Jetzt schon an Weihnachten 
 denken? Na klar! Denn alle  Jahre 
wieder steht das Fest schnel-
ler vor der Tür als gedacht. Der 
Geschenke- Stress beginnt und 
Dekoideen sind gefragt. Bei QVC 
dürfen Sie sich ganz entspannt 
zurücklehnen, denn der Multi-
channel-Händler bietet bereits 
jetzt alles, was Sie für stimmungs-
volle  Weihnachtstage  brauchen. 
 Entspannt vom Sofa aus können 
Sie auf www.QVC.de  stöbern oder 
sich von den QVC TV-Program-
men inspirieren  lassen: Highlights 
aus der Welt der Elektronik, 
 funkelnde Schmuckstücke, Prak-
tisches für die Küche, gelungene 
 Festtagsdeko und vieles mehr. Da 
ist für jeden  Geschmack und jedes 
 Portemonnaie etwas  dabei. 

Klar, Weihnachten geht es nicht 
nur ums Schenken,  trotzdem sind 
persönlich ausgesuchte  Präsente 
eine schöne Art, seinen  Lieben für 
ein Jahr voller  Freude, Überra-

Ein Hingucker ist der niedlich 
verzierte Keramikzug aus der 
ELAMBIA- Kollektion, der leuch-
ten kann. Der Zug besteht aus ei-
ner roten Lok und zwei  passenden 
Waggons in  Geschenkoptik. Der 
 Weihnachts-Express ist mit 
zwei flammenlosen Teelichtern 
ausgestattet, die für eine  lange, 
 stimmungsvolle  Illumination 
 sorgen. 

Auch wer an Weihnachten 
 praktisch denkt, wird bei QVC 
fündig: Mit dem GENIUS  Cerafit 
Fusion Keramik-Pfannen-Set, 
 bestehend aus drei Pfannen 
 unterschiedlicher Größe und 
zwei Glasdeckeln, wird  jeder zum 
 Meisterkoch. Das Trio eignet sich 
für alle Herdarten. Bei diesen 
 Helfern bleibt genug Zeit für eine 
 stimmungsvolle Vorweihnachts-
zeit mit der ganzen Familie, denn 
die Produkte sind einfach zu be-
stellen über Telefon, mobile Apps, 
Smart TV oder www.QVC.de.

Ohne Stress in die Weihnachtssaison starten –  
mit vielfältigen Geschenkideen und Dekotipps

schungen und Glück zu  danken. „Di-
amonds are a  girl‘s best friend“ – das 
gilt nicht nur für Marilyn  Monroe: 
Hochwertiger Schmuck wie ein ed-
ler  Solitär-Ring (375er Gold) aus der 
Itinga Kollektion mit strahlendem 
Blautopas (6,30 Karat) oder ein 
romantischer Herz-Anhänger mit 
Kette begeistert Frauen. Bei Män-
nern kommt die neuste Elektronik 
wie ein  Tablet von Samsung oder ein 
Notebook von ASUS gut an. 

Für besondere Weihnachtsde-
ko hält QVC schöne  Dinge bereit: 

Stimmungsvolle Momente mit besonderen 
Dekoideen von QVC.

Quietschbunt und lecker:  
Die Kindertees von MILFORD sind da!

Dieser bunte Trinkspaß gefällt 
nicht nur den Kleinen, sondern 
auch den Großen: Kalorienarm, 
mit vielen natürlichen Zutaten 
und frei von künstlichen Aromen 
sorgen die MILFORD Kindertees 
für fruchtig-leckeres Trink-
vergnügen. 

Monsteralarm
Der leckere Durstlöscher ver-

spricht ausgewogene  Action – 
 kalorienarm und voller 
 natürlicher Zutaten! Dieser 
 Früchtetee mit  Apfel-,  Orange- 

und Trauben geschmack garan-
tiert monstermäßigen Trink spaß.

Feentraum
Vanille, Himbeeren und 

 Holunderblüten versprechen 
einen wahrlich zauberhaften 
 Geschmack! Daran können 
sich kleine und große Feenfans 
 gleichermaßen erfreuen. 

Die Kindertees von MILFORD 
sind ab sofort in der 28-Beutel -
Packung zu einer UVP-Empfeh-
lung von 2,29 € erhältlich.

Rat und Tat zur Seite. Wir unter-
breiten Ihnen passgenaue Angebo-
te, ganz nach Ihren Wünschen und 
Bedürfnissen. Ein bestens ausgebil-
detes Team kümmert sich um Ihre 
Sorgen und berät Sie individuell. 

Also, der Start in ein gut ver-
sorgtes Leben liegt näher, als Sie 
denken. Und manchmal nur einen 
Anruf entfernt.

PROPHY, ZGu+ und AZ+ für Ihre 
perfekten Zähne, die Tarife TOPS, 
S+, SOS sowie KH+ für ein Plus 
an Leistung im Krankenhaus, 
der Tarif T+ bei Verdienstausfall, 
die Tarife DFPV und Pflege+ im 
Pflege fall. Abgerundet wird die 
Produkt-Palette mit dem Tarif 
Travel,  mit dem Sie im Ausland 
auf der sicheren Seite sind.

Anruf genügt!
Als Ihr Partner in allen Versiche-

rungsfragen stehen wir Ihnen mit 

Sie gehören auch zu den denje-
nigen, die mit dem Leistungsum-
fang und der Behandlungsqualität 
der gesetzlichen Krankenkassen 
(GKV) nicht zufrieden sind? Dann 
befinden Sie sich in guter Gesell-
schaft. Denn nach einer Studie von 
Towers-Watson (Kranken-Zusatz-
versicherung – Bedarf an Gesund-
heitsleistungen, Februar 2013) ist 
jeder zweite Arbeitnehmer da-
von überzeugt, dass er zukünftig 
nicht auf eine Kranken-Zusatz-
versicherung verzichten möchte. 
Und mehr als zwei Drittel halten 
Kranken-Zusatzversicherungen 
für ein probates Mittel, Lücken im 
Leistungskatalog der GKV eigen-
verantwortlich zu schließen.

Gesundheitsbewusstsein in 
Deutschland steigt

Das Leistungsniveau der GKV 
ist für viele Menschen schon 
heute nicht mehr ausreichend. 
Das bekommen viele zu spüren. 
Sie müssen für eine erstklassige 

 Behandlung oft tief in die Tasche 
greifen. Und sie wünschen sich 
eine bessere Versorgung in Bezug 
auf Zahnbehandlung, bei Schutz-
impfungen, Gesundheitschecks 
oder Hautkrebsuntersuchungen. 
Eine große Zahl von Menschen sind 
inzwischen bereit, privat zuzu-
zahlen. Auf der Beliebtheitsskala 
ganz oben rangiert die Zahner-
gänzungsversicherung, gefolgt von 
Tarifen, die Vorsorgeleistungen 
wie Gesundheitschecks, Schutz-
impfungen, Zahnprophy laxe oder 
Hautkrebsscreenings beinhalten. 

Für alle, die ein Plus an  
Leistung wollen – Barmenia- 
Ergängzungsversicherungen
Die Barmenia-Ergänzungsver-

sicherungen schließen Leistungs-
lücken der GKV und lassen Sie 
die Vorzüge einer Behandlung à la 
carte genießen: der Tarif AN+ mit 
dem Plus an Leistung beim Arzt, 
der Tarif PRAEVI+ für ein Plus 
an Vorsorge beim Arzt, die  Tarife 

Clever ergänzt und gut versorgt

Weitere Informationen zu  
Barmenia-Ergänzungsversi-
cherungen finden Sie unter 
www.zusatzversicherung. 
barmenia.de. 

Gerne helfen Ihnen auch die 
Kollegen am Barmenia- Info-
Telefon weiter:

Barmenia  
Krankenversicherung a. G.
Tel.: 0202 438-2250 

E-Mail:  
kundenbetreuung@barmenia.de

Foto: Claudia Kempf
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Stellengesuche

Lokales

Wie geht es jetzt weiter ?
Drensteinfurt • Mit der Auf-
taktveranstaltung im Septem-
ber 2013 fiel der Startschuss 
für das „Integrierte Hand-
lungsprogramm Innenstadt 
Drensteinfurt“. Seitdem wa-
ren viele Bürger fleißig und 
haben sich in unterschied-
lichsten Arbeitskreisen inten-
siv mit der Frage beschäftigt, 

wie die Innenstadt lebendig 
und attraktiv gestaltet wer-
den kann (DZ berichtete). 

Doch wie geht es jetzt wei-
ter, fragen sich derzeit viele 
der Mitwirkenden?

„Normalerweise hätte der 
Förderantrag bis August 2014 
der Bezirksregierung Mün-
ster vorliegen müssen. Die 

Antragsabgabe wurde bis 
Februar 2015 verlängert. Im 
gleichen Schreiben wurde 
auch die Förderquote von 
50 Prozent mitgeteilt. „Auch 
wird die Politik dem Konzept 
noch abschließend zustim-
men müssen“, so Bürgermei-
ster Carsten Grawunder in 
einer Pressemitteilung.

Stadt informiert über Sachstand „Handlungsprogramm Innenstadt“

Walstedde • Eine Schrott- 
und Altkleidersammlung 
führt die Kolpingsfamilie 
Walstedde am Samstag, 25. 
Oktober, ab 8 Uhr durch. Ge-
sammelt wird in Walstedde, 
Mersch, Ameke, Nordholt 
und Herrenstein. Altkleider 
sollten nach Möglichkeit 
in Plastiksäcken verpackt 
sein. Außerdem bittet die 
Kolpingsfamilie darum, das 
Sammelgut erst am Samstag-
morgen an den Straßenrand 
zu legen. Bei größeren Men-
gen kann der Schrott auch di-
rekt in die Container gebracht 
werden, die an der Turnhalle 
stehen. Die Sammelzentrale 
ist an diesem Tag unter Tel. 
(02387) 1277 bis 12 Uhr zu 
erreichen. Durch den Verkauf 
des Altmaterials werden sozi-
ale Projekte gefördert.

Rinkerode • Die KFD Rink-
erode veranstaltet am Don-
nerstag, 13. November, um 
16.30 Uhr einen literarischen 
Nachmittag im Kaminzimmer 
des Pfarrzentrums. Pastor 
em. Clemens Röer stellt kurze 
Texte aus der heiligen Schrift 
und aus der allgemeinen Li-
teratur als Wegbegleiter für 
den persönlichen Lebensweg 
vor. Anmeldung zu den Öff-
nungszeiten im Rinkeroder 
Pfarrbüro oder bei Elisabeth 
Horstkötter, Tel. 1458.

Literarischer
Nachmittag

Sammlung von
Altkleidern

Tanz-DVDs
sind fertig

Ascheberg • Die vorbestell-
ten DVDs von der Tanzauf-
führung der Musikschule 
Ascheberg sind fertig und 
können ab sofort bei Haus-
haltswaren Dortmann, Biete 
2, abgeholt werden.

Üben mit heißen Kartoffeln
Ascheberg • Dieser Virus ist 
hartnäckig. So manchen hat 
er schon mehr als drei Jahr-
zehnte im Griff. Bezeichnend 
für ihn: eine XXL-Portion 
Spaß! Den haben die Ak-
teure der Kolping-Spielschar 
schon bei den Proben.

Logisch, dass sie ihn alle 
lieben, diesen Virus, der sich 
bei Elly Mangels immer mit 
einem Kribbeln ankündigt. 
Und das seit nunmehr 35 Jah-
ren. Sie gab 1979 ihr Debüt 
in der Rolle der rothaarigen 
Amanda beim plattdeutschen 
Stück „De Verschriewung“. 

Derweil hat sich Kollege 

Ludger Heubrock vom Schus-
sel bis zum Opa hochgearbei-
tet, als er ebenso wie Martin 
„Boat“ Weiß und Mechthild 
Mehring vor 30 Jahren mit 
dem Auftritt im Stück „Wenn 
der Hahn kreit“ den Grund-
stein für seine Karriere legte.

Derzeit mutiert das Pfarr-
heim wieder zum Schau-
spielhaus. Die Proben zum 
aktuellen Stück von Christa 
Bitzer, „Pillen, Pendel und 
de Patienten“, sind ange-
laufen. In den Reihen der 
zwölfköpfigen Crew dabei 
mit Conny Schröder-Genehr 
sogar eine Debütantin, die 

allerdings noch mit einem 
Problem zu kämpfen hat: „An 
die heißen Kartoffeln muss 
ich mich noch gewöhnen.“ 
Heiße Kartoffeln? Tönne Wil-
lige erklärt: „Damit lernt sich 
die Aussprache des westfä-
lischen Platts leichter.“

Aber bereits nach den ersten 
Proben zum neuen Stück, bei 
dem mit 20 „Dienstjahren“ 
auch Maskenbildnerin Uta 
Borgmann ein Jubiläum fei-
ert, kristallisiert sich schon 
heraus: Es ist der Spaß, der 
dafür sorgt, dass sich hier 
dieser besonders hartnäckige 
Virus hält. • ben

Die Kolping-Spielschar Ascheberg probt fleißig für ihr neues Stück

Mit genauso viel Spaß wie am ersten 
Tag starten Martin „Boat“ Weiß, Elly 
Mangels und Ludger Heubrock (v.l.) in 
die Theatersaison. Conny Schröder-Ge-
nehr (r.) gibt derweil ihr Debüt. Foto: ben
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26.09. - 02.10.2012

Ihr Horoskop
Für die Woche vom
15.10. - 21.10.2014

Widder
21.3.-20.4.

Stier
21.4.-20.5.

Waage
24.9.-23.10.

Skorpion
24.10.-22.11.

Zwillinge
21.5.-21.6.

Schütze
23.11.-21.12.

Krebs
22.6.-22.7.

Steinbock
22.12.-20.1.

Löwe
23.7.-23.8.

Wassermann
21.1.-19.2.

Jungfrau
24.8.-23.9.

Fische
20.2.-20.3.

Exklusiv für Sie: Astrologische Beratung!

Rufen Sie an 0900 - 339 399 332*

Es stehen Ihnen ausgewählte Astrologen zur weiteren Beratung zur Verfügung. Ob
Partnerhoroskop, Tarotkartenlegung oder Aszendentenbestimmung, Sie können sich mit
jedemWunsch an die erfahrenen Berater wenden. Ganz exklusiv, ganz persönlich und nur für
Sie - 24 Std. täglich (auch samstags und sonntags).

(*1,99 €/Min. DTAG; Mobilfunk ggf. abweichend; M.I.T. GmbH)

2

Eine kleine Beziehu-
ngskrise wird offen

ausdiskutiert. Um Höchstleistungen
zu bringen, brauchen Sie Impulse
von außen. Sie machen sich im
Freundeskreis rar. Das kommt nicht
gut an.

Auch innerhalb der
Beziehung sollte man

öfter etwas Neues ausprobieren!
Sie wirken ausgleichend. Gut für
Verhandlungen. Ihre finanzielle
Lage sollte gut überdacht werden.

Sie fühlen sich ein-
geengt. Sorgen Sie für

kleine Freiheiten! Keine Angst vor
einer neuen Herausforderung – Sie
schaffen das! Begegnen Sie an-
deren Menschen offen: Sie bringen
neue Impulse.

Prima Zeit für Leute, die
Ihr Single-Dasein über haben. Sie
stecken voller Power. Überfahren
Sie Ihre Kollegen nicht. Lachen
entspannt. Sie können Mitmen-
schen aufheitern.

Ihnen steht der Sinn
nach Sinnlichkeit. Ver-

führen Sie den Partner. Legen Sie
nächste Woche noch einen Zahn zu,
es lohnt sich. Ihr Appell an Hilfsbe-
reitschaft verhallt nicht ungehört.

Bei einem Streit müssen
Sie gründliche Ursachenforschung
betreiben. Der Teufel steckt im De-
tail. Achten Sie auf Feinheiten! Ihre
Sportkleidung verstaubt? Das tut
dem Körper nicht gut.

Wissen Sie, was Sie an
Ihrem Partner haben? Denken Sie
von Zeit zu Zeit daran! Nicht mit
offenen Karten spielen, die Gegen-
seite tut es auch nicht. Keine Grü-
beleien: Sie drehen sich im Kreis!

Vor lauter Verpflich-
tungen vergessen Sie

manchmal die Liebe. Das tut Ihnen
nicht gut. Sie brauchen Struktur
und Ordnung. Systematisch vorge-
hen! Sorgen Sie abends für ruhigen
Ausgleich.

In der Beziehung leisten
Sie derzeit nur das Nötigste. Reicht
das? Ihr Draht zu Kollegen und
Vorgesetzten ist gut. Das können
Sie ausnutzen. Finger weg von Ge-
schäften mit hohem Zufallsfaktor!

Kein Selbstmitleid, wenn
etwas nicht klappt. Gehen Sie posi-
tiv an Probleme heran! Die Routine
nervt. Überlegen Sie, wo span-
nendes Neuland liegt. Geselligkeit
tut Ihrer Laune gut.

Versprechen Sie nicht
zu viel. Ihr Partner wäre zu sehr
enttäuscht. Trotz aller Erfolge – Sie
sollten nicht abheben! Verschieben
Sie eine Auszeit nicht bis zum Sankt-
Nimmerleins-Tag.

Kuscheldefizit? Lassen
Sie Ihre Verführungskünste spielen.
Stolpersteine bremsen Ihren Arbe-
itseifer – schade. Treten Sie kürzer
– besonders bei den Freizeitaktiv-
itäten.

BINGO!
Jede Woche eine neue Chance auf den Geldregen!

Der Gewinner wird
telefonisch benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Faxe und Kopien werden nicht akzeptiert. Es ist nur ein kompletter
und aktueller Tippschein pro Haushalt gültig. Einfach drei Gewinn-
zahlen ankreuzen, Adresse eintragen, Coupon ausschneiden und
dann abgeben oder senden an:

kaufen + sparen, Neubrückenstraße 8-11, 48143 Münster
Kreis Kurier, Mühlenstr. 24, 59348 Lüdinghausen
Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 Drensteinfurt

Vor- und Nachname

Anschrift

Telefon

1 2 3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25 26 27

28 29 30 31 32 33 34 35 36

Gewinnzahlen vom 13.10.14:

17

400 €
19

Stichtag: 20.10.2014
10.30 Uhr

31
Kein Gewinner,

Neue Gewinn-Summe
im Jackpot:

Handwerker

RENOVIERUNGSBETRIEB über-
nimmt komplette Arbeiten von
A - Z: Fliesen + Trockenbau + Be-
ton + Innen-/Außenputz mit Wär-
medämmung + Bad + Maler + La-
minat + Gartenarbeiten. Tel.
0178/9165125

RENOVIERUNGSBETRIEB über-
nimmt komplette Arbeiten von
A - Z: Fliesen + Trockenbau + Be-
ton + Innen-/Außenputz mit Wär-
medämmung + Bad + Maler + La-
minat + Gartenarbeiten. Tel.
0178/9165125

Bekanntschaften

Er, 56, mit Tagesfreizeit, sucht dis-
krete Sie. Tel. 0170/6568070

Suchst Du auch noch? Er, 65 J.,
1,86 weltoffen, humorvoll, ehrlich
u. aufgeschlossen sucht Partnerin
mit Niveau. Chiffre 432197

Dienstleistungen

Maler-Tapezierfachbetrieb Lehn-
ert sofort Termine frei. Kostenloses
Angeb. Tel. 02591/79 44 181
od. 0171/5 39 11 77

Umzugsteam, 4 Mann, LKW 8 Std.
465 €, o. Festpreis mit A. Lift, Kü.-
Möbel Montage, kostenl. Besicht.
Tel. 0208/4444077

Umzug/Transporte

Umzüge ab 29,15 €/Std. LKW + 3
Profis 51,15 €/Std. Fa. Zahn Trans-
porte, 59379 Selm, Dieselweg 4.
Tel. 02592-9776600
www.zahntransporte.de

Umzüge Mayer 4Mann/LKW für 6
Std. 275 € o. 8 Std. 475 €, Au-
ßen-Lift, Kartons, Küchen-Monta-
ge, inkl. Vers. Tel:0211/13 95 69
70 o. 0231/13 05 42 83

Fahrräder

Da.-Fahrrad, KTM, gepflegt u. gu-
ter Zustand, 7-Gänge, div. Schlös-
ser, 150,- €, T. 0251/3900543

Foto / Optik

Werkstatt für Bildeinrahmun-
gen: Passepartout - Zuschnitte,
Ronge: Tel.02599/1863

Geschäftliches

Wärmedämmung hilft auch im
Sommer! www.wärmedämmung-
im-altbau.de Firma Roters Asch-
berg Tel. 02593-951111

Gesundheit

Fachfußpflege Diana Voss, 18
Jahre Erfahrung und Kompetent,
Behandlungen in meinem Studio
oder bei Ihnen zu Hause möglich
Tel.: 02305/998321

Zeit nur für dich, Kosmetik u.
Massage. Tel. 02597-2077 427,
zauberwerk-senden.de

Reisen/Erholung

Mallorca, Cala Murada: Ferien-
haus 3 SZ, 2 Bäder etc., ab 185,-€

/Tag. Kontakt: mail-to-
ttt@web.de

Kaufgesuche

Briefmarken-/Münzankauf, auch
umfangreiche Sammlungen, Haus-
besuch, Barzahlung. Assessor U.
Redecker, Im Stahlskamp 82, 44581
Castrop-R., Tel:02305/8 13 11

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Silberbesteck, Uhren, Münzen,
Schmuck, Näh- und Schreibma-
schinen, LP's, Zinn u. Teppiche zu
fairen Preisen. T. 01520/5872445

Sammler sucht Näh - und Schreib-
maschinen, Zinn, Pelze, Bekleidung
aller Art, Münzen, Uhren, Silberbe-
steck, Teppiche, LP's u. alles an
Schmuck. T. 01520/7644757

Suche Pelzkragen, Pelzjacken, Ta-
felsilber, Schmuck u. Gläser. Tel.
0174/8792740

Suche Zinngefäße, Porzellan/Ser-
vice, Silberbesteck, Wand-/Arm-
banduhren, Pelze, Lederbekleidung.
Tel. 0151/56422322

Münzen-Briefmarken
Wir kaufen seit 30 Jahren Sammlungen

und Nachlässe zu hohen Preisen
Fachbetrieb Dipl. Kfm. M. Grewe

Tel. 02 31 / 75 63 30

Musikmarkt

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt
- Handel - Verleih. Ronge:
Tel.02599/1863 www.perso-
nal-guitar.de

Tiermarkt

"Hallo Brieftaubenfreunde!" Ra-
ritäten wg. Totalaufgabe: 3 Enkel
Branco ü. Lotterm./Koopm. sowie
einige der Linie Vandenabeele u.
Kannibaal (Daisy) zu verk. Tel.
02594/82498 ab 19 Uhr o.
0170/5477501

Totalaufgabe Schlagzubehör wie
Zellen, Weibchenbox, Körbe,
Kunststoffbodenroste u. Kleinteile
zu verk., Tel. 02594/82498 ab
19 Uhr o. 0170/5477501

Unterricht

Ma, Dt, Engl. 6€/45 Min von Stu-
denten 015792305895

Veranstaltungen

Trödelmarkt

in Lüdinghausen, Parkplatz EDEKA Wiewel
Jeder kann mitmachen.

Info-Tel. 0 25 81 - 44 66 0
oder 0172 - 5 31 41 01
www.renesmaerkte.de

Sonntag, 19. Oktober 2014

TRÖDELMARKT
Senden-Bösensell, Möbel Roller (Teilüberdacht)

Platzvergabe: Samstag von 14-15 Uhr

!! Lfd. Meter Trödel 7,- €, gegen Vorlage dieser Anzeige !!
Info: S. Braun, Telefon 0251/ 249012

Sonntag, 19. Oktober 2014, 11-18 Uhr

Alpakahof geöffnet--Alpakafoh-
len ansehen--Alpakahofladen ge-
öffnet--Jetzt schon für Weihnach-
ten inspirieren lassen. Freitags ab
15 Uhr geöffnet oder unter
02598-918645 ein Termin verein-
baren. Aldenhövel 63-LH
www.abolengo-alpaka.de

Verkäufe

2 graue 2-Sitzer Leder u. 1 pass.
grauer Sessel, 250,-€ VB; 2 Glas-
Wohnz.-Schränke, gewölbt, 1 Ele-
ment 2,10 H, 1,00 B, a 50,-€ VB.
,sehr gut erh., gegen Abholung zu
verk. Tel. 0157/37999235

Bandscheiben-Federkern-Mat-
ratzen original verp., 140 x
200cm NP 349 €, für 119 € u. in
90/100 x 200cm für je 99€. Liefern
möglich! Tel. 0179/9161122

Gepfl. Küche zu verkaufen, blau-
grau, mit Topfrondell u. Apotheker-
schrank, ohne E-Geräte. 150€ VB
015122711330

Haushaltsgeräte 2. Hand, Top-
Markengeräte mit Garantie, Liefer-
service/Kundendienst. Mo.-Fr.
10.00 bis 13.00 u. 15.00 bis 18.30
Uhr. Münsterstraße 74, 48249 Dül-
men. Tel. (0 25 94) 9 17 99 79.

Küche u. a. Möbel in sehr gutem
Zustand preiswert abzugeben,
teilw. zu verschenken. Tel.
01520/2437028

LEGO, verschiedene Farben, viele
Steine, Star Wars, Figuren, Platten,
günstig an Selbstabholer abzuge-
ben. Tel. 0160/8554536 Auch
gerne per SMS!

Matratzen aus eigener Herstel-
lung - hochwertig und ohne Zwi-
schenhändler. Wolfsbergerstr. 12
LH 02591-2599782

Möbelverkauf wg. Umzug in
Münster: Wohnzi.-Schrankwand /
gr. Schlafzimmerschrank / Esstisch
+ 6 Stühle. Anfragen:
02631/72716 e.j.adler@web.de

Verk. Pflegebett, Buche hell u. Toi-
lettenstuhl, VS 0251/215937

Waschmasch., Kühl-, Gefrier- u.
Gewerbegeräte, gebr., Garantie, ab
35,-€. Fa. Weiß 02504-77174

Wohnzi-Schrank Eiche massiv
B255 H 220 T43 VB 250€, Stand-
uhr Eiche massiv VB 290€, Kran-
kenbett höhenverstellb. 200x100
VB 200€, nur Selbstabh.! 01578-
4099645

Verschiedenes

Die Kegelknacker suchen Ver-
stärkung ! Sowohl Pärchen als
auch Einzelperson ,für unseren ge-
mischten Kegelverein. Wir sind im
mittleren Alter und Kegeln alle vier
Wochen Samstag von 20:00 bis
23:00 Uhr in Olfen. Bei Interesse
bitte unter folgender Nummer
melden: 02595/2078555 oder
0160/7210399

Haushaltsauflösung in MS-Hiltrup,
Westfalenstr. 163, 1. EG. Hausrat u.
Möbel. Am Sa., 18.10. von 10 -
16 Uhr

Hypnosetherapie Lüdinghausen,
Raucherentwöhnung, Gewichtsre-
duktion, Geburtsvorbereitung,
Lerntherapie, Analyse 02591-
2090681

Modelle für Permanent-Make
Up gesucht. Eigenanteil 99,-€. Tel.
0251/276277

Sofortkredit bis 10.000€ohne
Schufa! Ablösung möglich, für Be-
rufstätige + Rentner. Finanz-Ser-
vice, Tel: 02302/2 05 44 75

Weiblich, 63 J. (leide unter De-
pressionen), wohnhaft in MS, su-
che eine Freundin, die mit mir Kaf-
feetrinken fährt, quatscht usw.
Chiffre 435980

Automarkt

1A Autoexport kauft
PKW/LKW/Busse/Motorsch./Unfall.
Zahle bar+ü.Restwert. Sof.-Abhol.
a. So. Tel:0201/20602903 

Achtung unglaublich! Zahle Spit-
zenpreis für Ihren PKW. Unfall-
km-TÜV egal, 24 Std.-Service. Tel.
02306/3 09 24 55

Tel. 0201/5098629 ATC Ankauf
aller PKW's, auch Unfall-/Motor-
schäden + hohe Kilom. Zahle Bar!
Tel. 0173/230 2267 

Rund ums Auto

4 WR Dunlop 205/55 R16 M+S auf
Alu, BMW, VB 180,-€.
02501/13625

Verk. 4 Winterreifen für Astra G,
Stahlfelge 4-Loch, 195/60 15, zus.
120,-€. Tel. 0172/7191122

Wohnmobile

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944 - 36160 Fa. www.wm-aw.de

Immobilien

Immobilien Verkauf

Nottuln: Ländlich gelegenes re-
präsentatives Wohnhaus für den
Naturliebhaber mit Wohlfühl-Aus-
stattung,, 266 qm Wfl. inkl. 993
qm Grdst. (BA 130,9 kWh, Gas, Bj.
80 + 14), KP: 299.000,-€. Tel.
0152-54061825 

Olfen: ETW mit gehonener Ausstat-
tung und Wohlfühl-Atmosphäre,
109 qm Wfl. (BA 100,3 kWh, Gas
Bj. 73 + 14), EP-Grdst. 23,-€ mtl.,
KP: 130.000,-€. Tel. 0152-
54061825

Mietgesuch

Garage in MS-Albachten zu mie-
ten gesucht. Tel.
01578/4545047

Lüdinghausen Stadtnähe, Nicht-
raucher-Whg. gesucht, ca. 50m²,
ruhige Lage, Bad m. Fenster, 1.
oder 2.OG, Balkon, bis 500€ warm.
Tel: 0176-84297966

Niveauv. Dame sucht großes App.
oder 2,5 Zim.- Whg., wo Sie tags-
über diskret im Erotikbereich arbei-
ten kann. Tel. 0175/8864148

Paar (33;32) m Baby (4Mon)
2Katzen 1 Hund (Mops) suchen
dringend 3 Z Whg m Blk bis ca
80m². 01705902482

Raum zur Mitnutzung 1-2x wö-
chentlich im Zentrum von Lüding-
hausen von Heilpraktiker zum Mie-
ten gesucht. Tel. 0175-2078077

Vermietungen

56 qm Whg. in Seppenrade, mit
Balkon, EG, 280,-€ KM + Kaution 2
MM. Tel. 0170/7172464

Drensteinfurt, 1.OG, 3 ZKB, Balkon,
KM 470 € zzgl. NK, Kaution 940 €,
Energieausweis wird erstellt. Tel.
02538-95061

Drensteinfurt, DG, 2 ZKB, KM 300
€ zzgl. NK, Kaution 900 €, Energie-
ausweis wird erstellt. Tel.
02538-95061

Drensteinfurt, Einliegerwhg., sep.
Eingang, 40 m², 2 ZKB, Abstellr.,
Keller, Fußbodenhzg., EBK, an al-
leinstehende Person zu vermieten,
WM 350 € zzgl. Strom und Wasser.
Tel. 02508-1400 od. 0177-
6408624

Dülmen-Hiddingsel schöne helle
DG-Whg. ca. 86qm 3 Zi. Bad, Kü-
che m. EBK, Abstellr., gr. Loggia,
Gartenblick, Fußboden- u. Kör-
perhzg. (Gas-Solar). WM 530€ inkl.
NK, Strom extra (eig. Zähler). Ab
sofort 02590-1433

LH, sehr schöne Maisonnette 4 Zi
+ Balkon im Fachwerkhaus ca.
128qm, 640€ KM Tel. 0172-
7883606

LH/Seppenrade, renovierte 3 Zi +
Balkon, ca. 83 qm, 600€ WM zu
vermieten. Tel. 0172-7883606

Olfen-Zentrum, barrierefreie EG-
Whg, sep. Eingang, 2,5 Zi., 82 qm,
KDB, HWR, Terrasse, KM 615€ +
NK 123€, Geothermie B 16,0 kWh
m² a, Tel. 0151-12741888

OLFEN: Schöne Wohnung im 2-
Fam.Hs. in ruhiger Lage, ca. 104 m²
über 2 Etagen (1. OG 2,5 Zi. KDB,
Balkon + Dachausbau 2 Zi.) kurz-
fristig zu vermieten. 500,00 EUR
KM + NK Tel. 0178 9810020 

Sendenhorst, zentr. Lage EG Wohn,
76 m², 360 € KM, mit Gartenant.
zum 01.02.2015 zu vermieten. Tel.
0178-9500007

Südkirchen, 41 m², 2 Zi., KDB,
Balk., z. 15.11. 14 zu verm., KM 252
€ + NK Tel. 0151/19 69 63 35
ab 18 Uhr

Gewerbliche Objekte

Lagerhalle in Senden/Ottmars-
bocholt, ca. 600m²/300m² mit 5
Toren zu vermieten. Tel. 0175-
1611544

Für Verliebte
Auf der Suche nach Gemeinsamkeiten

Immer aktuell

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind 
ein Ratgeber 
für die 
ganze Familie

Handwerker

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Umzug / Transporte

Fahrräder

Foto / Optik

Geschäftliches

Gesundheit

Reisen / Erholung

Kaufgesuche

Musikmarkt

Tiermarkt

Unterricht

Veranstaltungen

Verkäufe

Verschiedenes

Automarkt

Rund ums Auto

Wohnmobile

Immobilien

Immobilien Verkauf

Mietgesuch

Vermietungen

Gewerbliche Objekte
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Sendenhorst/Drensteinfurt• 
Die „technische“ Fusion von 
Vereinigter Volksbank und 
Volksbank Münster zur Verei-
nigte Volksbank Münster eG 
erfolgt jetzt am Wochenende.

Deshalb bleiben die Filialen 
der ehemaligen Vereinigten 
Volksbank am Freitag, 17. Ok-
tober, ganztägig geschlossen. 
Betroffen davon sind auch die 
Filialen in Drensteinfurt, Rink-
erode und Sendenhorst.

Die Mitglieder und Kunden 
müssen mit weiteren Ein-
schränkungen rechnen:

• Verfügungen an Geldauto-
maten (Volksbank und Frem-

dinstitute) sowie EC-Cash-
Zahlungen im Einzelhandel 
sind von Freitag bis Samstag, 
17./18. Oktober, nur einge-
schränkt möglich. Auch stehen 
den Kunden die SB-Terminals 
und Kontoauszugsdrucker 
nicht zur Verfügung.

• Das Online-Banking und 
-Brokerage können von Frei-
tag bis Samstag wegen tech-
nischer Anpassungen eben-
falls nicht genutzt werden.

Ab dem kommenden Mon-
tag, 20. Oktober, läuft wieder 
alles normal, dann jedoch un-
ter der Firmierung Vereinigte 
Volksbank Münster eG.

„Technische“ Fusion der Volksbanken

Neues aus der Geschäftswelt

 Alles aus einer Hand
Beratung, Verkauf und Montage

Wir führen über 50 verschiedene 
Pellets- und Scheitholzöfen bekannter 

Hersteller in unserer Ausstellung

 • Pelletkaminöfen
• Edelstahl-Schornsteine
• Pelletheizungen
 • CAD-Planung und Montage von Festanlagen
 • Wassergeführte Pellet- und Scheitholzöfen

 • Scheitholzkaminöfen
• Schornsteinsanierung

Dieselstraße 7
D-48653 Coesfeld

Tel.: +49 2541 8418-0
Fax: +49 2541 8418-99

www.westfeuer.com
info@westfeuer.de

Anfängerschwimmkurse für Kinder  
im Hallenbad Sendenhorst

ab November

dienstags und donnerstags, 13.30 - 14.15 Uhr oder 14.15 - 15.00 Uhr

mittwochs und freitags, 13.30 - 14.15 Uhr oder 14.15 - 15.00 Uhr

Anmeldung: http://www.blickwechsel-menne.de/kinderschwimmen/

Neu!
Milli‘s

PIZZERIA
Pizza·Döner·Salate

Sendenhorst
Ladestraße 1

Di–Sa 18–23 Uhr
So 15–22 Uhr

Tel 02526/2460

www.der-obstwagen.de

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage !

Frische direkt

ab Lkw.

Verkauf alle

14Tage!

Die Sommerpause ist vorbei.
Verkauf Donnerstag, 23. Oktober wie gewohnt an den bekannten Orten.

Mehr Informationen gibt es auf unserer Homepage:
www.werkers-welt-drensteinfurt.de

Elkendorf GmbH
Konrad-Adenauer-Str. 17
48317 Drensteinfurt
Tel.: 02508/9823-0

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton

• Klemmfilz

• Ständerwerk

• OSB-Platten

• Latten und Schalung

• Kanthölzer

• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

Jetzt beginnt die Gartenzeit...

Unseren Katalog
„Holz im Garten“
finden Sie online unter

Besuchen Sie
unsere Ausstellung

„ Holz im Garten „ ...

www.werkmarkt-drensteinfurt.de

PW: 73
A : 6371840
ET: 25.11.2010
R : 0997
VP: 160

Nochmehr drin!

Drensteinfurt Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt · Konrad-Adenauer-Straße 17
Tel. 0 25 08/9 82 30 · Fax 0 25 08/98 23 33
werkmarkt@online.de · www.werkmarkt-drensteinfurt.de

Große Auswahl
an Weihnachtsdekorationen

Weihnachts-
baumschmuck,

kugeln und
verschiedene

Deko-Artikel ...
Lassen Sie sich

inspirieren

PW: 73
A : 6371840
ET: 25.11.2010
R : 0997
VP: 160

Nochmehr drin!

Drensteinfurt Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt · Konrad-Adenauer-Straße 17
Tel. 0 25 08/9 82 30 · Fax 0 25 08/98 23 33
werkmarkt@online.de · www.werkmarkt-drensteinfurt.de

Große Auswahl
an Weihnachtsdekorationen

Weihnachts-
baumschmuck,

kugeln und
verschiedene

Deko-Artikel ...
Lassen Sie sich

inspirieren

48317 Drensteinfurt·Konrad-Adenauer-Straße17
Tel. 0 25 08 /9 82 30 · Fax 0 25 08 /9 82 33

r.elkendorf@elkendorfgmbh.de · www.werkmarkt-drensteinfurt.de

ein unternehmen der  hagebau  gruppe

Ab sofort in unserem 
Geschäft erhältlich

oder online unter 
www.elkendorfgmbh.de

Holz im GartenHolz im Garten

Nur solange 
der Vorrat reicht

20% Rabatt auf alle Lagerartikel 
ausgenommen Aktionsartikel

Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Raiffeisenstr. 4b 
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 76 35
www.wellness-oase.net

Einladung zum Vortrag von Dr. Axel Kip

Hannelore Held 

Im Namen der Familie

Die Kinder

48317 Drensteinfurt, im Oktober 2014

* 3. Mai 1941

† 2. September 2014

Danke 
sagen wir allen, die in den Tagen des Abschieds 
und der Trauer ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen

Zum Sechswochen-Seelenamt am Samstag, 18. Oktober 2014, 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina, Drensteinfurt, 
laden wir herzlich ein.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, 
erzählt lieber von mir 

und traut euch ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Nachruf

Am 7. Oktober 2014 verstarb im Alter von 79 Jahren

Herr Paul Budde
Der Verstorbene war von 1984 bis 2001 Mitglied 
des Ausschusses bzw. Vorstandes des 
Wasser- und Bodenverbandes „Werse-Drensteinfurt“.

Herr Budde hat sich während seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger 
der Städte Drensteinfurt, Ascheberg-Herbern und Werne 
eingesetzt und sich besondere Verdienste, Achtung und 
Ansehen erworben.

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt vor allem seiner Frau und seiner 
Familie.

Für den Wasser- und Bodenverband 
„Werse-Drensteinfurt“

Theodor Moddick 
Verbandsvorsteher

Dauergrabpflege

Ans Leben erinnern!

Grabgestaltung und
Dauergrabpfl ege von Ihren 

Friedhofsgärtnern: 
Individuell wie das Leben!

Es lebe der Friedhof!

Mehr Infos unter:
✆ 0800 15 16 17 0
www.es-lebe-der-friedhof.de

sie hatte immer 
ihren eigenen kopf.

F a m i l i e n a n z e i g e n

Geschäftsanzeigen

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie unter:

Einschränkungen
am Wochenende

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat

/"&5& �&2&- +&)1&- %&22&1’0

!�#%  $2 #.14$, (61 !1.4*+ *- "$ %

Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal
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sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
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Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal
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sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
montags 12.00 Uhr

Diskret inserieren?
☎ 02 51 / 592-6554
kontakte@kus-muenster.de

Sexy Weib mit viel Zeit
und voller Bluse. Erot. Massagen.

MS 0251/2705496

SALA THAI
Appelhülsen, Bahnhofstr. 2
3 Damen aus Thailand
02509-9935312

www.erobella.de SALA THAI

Bei ANNA
!Jana wieder da!
MS 0251 - 13 12 557

Privat in MS
015226780505 o. 017676117063

Kollegin gesucht
und...?

Verena,
attraktive, elegante Klassefrau mit hübscher Freundin.

(0251)235117

Diskret Privat
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Das erotische Anzeigenportal!
Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!Damen,Clubs, Bars, TS aus Deiner Nähe!

Beim Thema Bafög denken viele an staatliche Unterstützung
für Studenten. Was viele nicht wissen: Auch Azubis haben un-
ter Umständen Anspruch darauf. FOTO KAI REMMERS

Von der Ausbildungsvergü-
tung kann kaum ein Jugendli-
cher leben. Das gilt jedenfalls
dann, wenn er nicht mehr bei
den Eltern wohnen kann –
und auf eigenen Füßen ste-
hen muss.

Was viele nicht wissen– es
gibt durchaus Möglichkeiten,
finanzielle Hilfen zu beantra-
gen:

› Bafög: Beim Thema Bafög
denken die meisten an Stu-
denten. Doch Auszubildende
haben unter Umständen
ebenfalls Anspruch darauf.
Das ist etwa der Fall, wenn sie
eine Ausbildung an Berufs-
fachschulen machen. Dort
wird eine Vielzahl von Beru-
fen unterrichtet. Die Palette
reicht vom Hauswirtschafter
bis zum Fachinformatiker. Ein
Antrag ist beim Amt für Aus-
bildungsförderung zu stellen,
sagt Paul Ebsen von der Bun-
desarbeitsagentur in Nürn-
berg.
› Fahrtkosten geltend machen:
Auszubildende sollten ihren
Arbeitgeber nach einem
Fahrtgeldzuschuss fragen.
Werden die Fahrtkosten nicht
vom Betrieb übernommen,
könnten sie bei der Lohnsteu-
ererklärung geltend gemacht
werden, erläutert Ebsen.
› Berufsausbildungsbeihilfe
(BAB): Wer wegen der Ausbil-
dung zu Hause ausziehen
muss, weil etwa der Lehrbe-

trieb zu weit entfernt ist,
kann BAB beantragen. Der
Zuschuss beträgt bis zu
584 Euro im Monat, sagt
Florian Haggenmiller vom
DGB. Antragsvorausset-
zungen sind etwa, dass es
für den Jugendlichen die
erste Ausbildung ist, dass
sie staatlich anerkannt ist
und dass die Eltern unter-
halb einer bestimmten Ein-
kommensgrenze liegen.
Möglich ist es im Rahmen
der BAB weiter, sich Fahrt-
kosten erstatten zu lassen.
› Kindergeld direkt auszah-
len lassen: Wenn die Eltern
keinen Unterhalt zahlen,
können sich Auszubildende
unter Umständen ihr Kin-
dergeld direkt auszahlen
lassen. Voraussetzung ist,
dass sie überhaupt noch
Kindergeld beziehen und
nicht mehr zu Hause woh-
nen. Ein entsprechender
Antrag ist bei der Familien-
kasse der Bundesagentur
für Arbeit zu stellen, er-
klärt Haggenmiller. Bevor
Auszubildende einen ent-
sprechenden Antrag einrei-
chen, sollten sie jedoch zu-
nächst mit ihren Eltern ab-
klären, ob diese das Kin-
dergeld nicht aiuf das kon-
to des Auszubildenden
überweisen können. Die
direkte Auszahlung ist nur
in Ausnahmefällen mög-
lich. dpa

Finanzielle
Unterstützung

beantragen
Für Auszubildende gibt es Bafög und BAB

„Solche Veränderungsprozes-
se können Angst machen, das
schützt ein Stück weit auch
vor Selbstüberschätzung“,
sagt Ellen Pachabeyan, Psy-
chologin und Business-Coach
aus Berlin.

Hier kommen die wichtigs-
ten Tipps, wie der Absprung
gelingt.

› Die Zukunft visualisieren:
Wer an Veränderungen denkt,
hat dabei meist ein Ziel im
Kopf –  doch nicht unbedingt
auch vor Augen. Stattdessen
malen sich viele Menschen

genau aus, was alles passie-
ren kann.

Expertentipp: Wenn Katast-
rophenfantasien hochkom-
men, sollten Betroffene das
konsequent durchspielen, rät
Pachabeyan. „Was könnte
schlimmstenfalls passieren -
und was kommt danach?
Dann merkt man meistens,
dass das Leben auch dann
weitergeht.“ Eine andere
Möglichkeit sei es, sich die
Wunschzukunft auszumalen,
empfiehlt Karriereberaterin
und Autorin Cornelia Topf
aus Augsburg: „Wer das Posi-
tive vor seinem inneren Auge
visualisiert, all die Vorteile,
die das Neue bringen kann,
verringert die inneren Ängs-
te“, sagt Autorin Cornelia
Topf.

› Keine Angst vor Rückschlä-
gen: Selbst unzufriedenen Ar-
beitnehmern fällt die Tren-
nung vom alten Arbeitsplatz
oft schwer. Denn noch bieten
die ungeliebten Aufgaben
und Strukturen ein gewisses
Maß an Routine und Sicher-
heit.

Expertentipp: Dabei bedeute
so ein Wechsel nicht das En-
de, sagt Topf. „Ich verkaufe ja
nicht meine Seele.“ Vielmehr
bringe jede Veränderung
neue Kontakte und Chancen
mit sich. „Es kommt sogar
vor, dass jemand später wie-
der bei seinem früheren Ar-
beitgeber anfängt und dort
mit den neuen Erfahrungen
eine interessantere Aufgabe
bekommt.“ Umso wichtiger
sei es, vor dem Wechsel einen

guten Abschluss zu schaffen.

› Selbstbewusstsein stärken:
Beim Thema Angst spielen
Persönlichkeit und bisherige
Erfahrungen eine große Rol-
le. Wer eher der sorgenvolle
Typ ist und schon schlechte
Erfahrungen gemacht hat,
nimmt die Gefahren und Pro-
bleme stärker wahr als die
Chancen.

Expertentipp: Pachabeyan
empfiehlt, sich die eigenen
Stärken bewusst zu machen.
„Ich würde überlegen, welche
Fähigkeiten und Kompeten-
zen ich entwickelt habe –
nicht nur im Beruf, sondern
auch in anderen Lebensberei-
chen.“ Nützlich sei auch ein
Blick in die Vergangenheit:
Wer schon früher starke Ver-

änderungen bewältigt hat,
kann aus dieser Erfahrung
Selbstvertrauen schöpfen.

› Risiken und Chancen abwä-
gen: Riskant kann es sein, zu
lange an einem Arbeitsplatz
festzuhalten. Eine jahrelange
Festanstellung biete kaum
noch Sicherheit. Im Gegen-
teil: Wer niemals von sich aus
wechselt, wirke unflexibel.

Expertentipp: Arbeitnehmer
sollten in einem Jobwechsel
nicht nur die Risiken sehen,
sondern auch die Chancen.
«Karriere macht nur, wer
planvoll wechselt und nicht
irgendwann dazu gezwungen
wird», sagt Burger. Studien
zeigen, dass gezielte Job-
wechsel häufig zu Gehalts-
steigerungen führen. dpa

Im Job neu anfangen
Nach den ersten Jahren im Job
stellt mancher fest: Eigentlich
bin ich hier ganz verkehrt.
Doch sich nun noch einmal zu
verändern, ist nicht leicht.

So bereiten Mitarbeiter den Wechsel des Arbeitgebers vor

Raus aus der Deckung: Viele haben Angst vor einer beruflichen Veränderung. Dagegen hilft, sich seine eigenen Stärken bewusst zu machen. FOTO BEYOND

Rund sechs Wochen nach Beginn des neuen Lehrjahres sind einem
Medienbericht zufolge noch immer 20 000 Ausbildungsplätze im
Handwerk unbesetzt. Hauptgründe seien das gestiegene Lehrstellen-
angebot der Betriebe sowie die sinkende Zahl der Bewerbungen, be-
richtete die Zeitung „Bild“ unter Berufung auf Zahlen des Zentralver-
bands des Deutschen Handwerks. Damit gebe 5000 mehr als vor ei-
nem Jahr. Bis Ende September wurden demnach 128 498 Ausbil-
dungsverträge abgeschlossen, ein Minus von 1,6 Prozent im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Das neue Lehrjahr war am 1. Septem-
ber gestartet. FOTO BERND WÜSTNECK

Noch 20 000 freie Lehrstellen

Überstunden zu machen, ist
für viele ganz normal. Mehr
als jeder Dritte (38,5 Prozent)
stimmt der Aussage zu, dass
bei seiner Tätigkeit Mehrar-
beit erwartet wird. Das zeigt
eine repräsentative Umfrage
des Marktforschungsinstituts
Academic Data unter Berufs-
tätigen. Immerhin rund jeder
Fünfte (21,7 Prozent) soll für
den Job auch in der Freizeit
erreichbar sein. Auch Multi-
tasking ist ein Thema: So
müssen fast vier von zehn
(37,9 Prozent) häufig aktuelle
Aufgaben unterbrechen, weil
etwas Wichtiges dazwischen
kommt. In der Folge fühlt sich
mancher ausgebrannt: Mehr
als jeder Fünfte (22 Prozent)
ist am Abend oft zu erschöpft,
um privaten Verpflichtungen
nachzukommen. Gut jeder
Sechste (18 Prozent) lässt hin
und wieder wegen des Jobs
private Termine ausfallen. Im
Auftrag der Initiative Gesund-
heit und Arbeit wurden 1960
Berufstätige befragt. dpa

Überstunden
für viele

ganz normal

Mittwoch, 15. Oktober 2014
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sucht genau Dich
als Verteiler/in

Du bist motiviert, zuverlässig und
hast Zeit und Lust auf eine
interessante, abwechslungsreiche,
dauerhafte Tätigkeit in der Nähe
Deines Wohngebietes.

Bösensell + Seppenrade + Ottmarsbocholt
+ Nordkirchen
Interessiert? Dann melde Dich bei:
k + s Logistik GmbH & Co. KG
Tel. 0251 / 592 - 58 52 + Fax 0251 / 592 - 90 - 85 55
gabriele.schuettelhoefer@kus-muenster.de
Neubrückenstr. 8 -11 + 48143 Münster

(Mindestalter: Mi. 13 J. / Sa. 16 J.)

Kundenberater/in
im Anzeigenverkauf (m/w)
Ihre Aufgaben
• Persönliche und telefonische Beratung und Betreuung von Bestandskunden
• Neukundengewinnung
• Anzeigenverkauf
• Erstellung von Angeboten und deren abschlusssichere Nachverfolgung
• Aktualisierung und Pflege der Kundendatenbank

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Freude an Kundenkontakt und Verkauf
• Spaß am Umgang mit Werbung und Medien
• Erfahrungen im Verkauf sind von Vorteil
• Kommunikative Fähigkeiten und Abschlusssicherheit
• Organisationstalent, Eigeninitiative und Teamgeist
• Gute MS-Office- und Internet-Kenntnisse
• Eigener PKW und Führerschein Klasse B

Sie arbeiten in einem motivierten Team mit kurzen Entscheidungswegen in unse-
rem Büro in der Innenstadt Münsters. Nach der Einarbeitung sind Sie für unsere
Kunden ein kompetenter Ansprechpartner.
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und
dem möglichen Eintrittstermin.

k + s Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG
Geschäftsleitung
Neubrückenstraße 8-11
48143 Münster
office@kus-muenster.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unseren Sitz in Münster
eine / einen

Nebenbeschäftigung

Drensteinfurt, älteres Ehepaar
sucht zuverlässige Putzhilfe für
3-4 Std. in der Woche. Tel.
02508-993949

Suche zuverl. Putzhilfe, für 1x
wöchentl. in Lüdinghausen. Tel.
02591-3951

Suche zuverlässigen Rentner oder
Schüler für leichte Gartenarbeiten
1xwöchentlich in Lüdinghausen.
Tel. 0160-99219632

Zuverlässige Putzfrau für 14tägig
jeweils 3 Stunden in Rinkerode ge-
sucht. Tel. 0175-8413859

Raum Ascheberg, biete liebevolle
und hilfsbereite Unterstützung im
Alltag. Tel. 0176-62079731 

Stellenangebote

Excel-Listen Erfahrung? Suche
Mitarbeiterin, die Erfahrung mit
Excel-Listen hat. Nähe Schiffahrter
Damm, auf 450,-€ Basis aushilfs-
weise nach Vereinbarung. Tel.
0172/5336953

Haushaltshilfe zur Versorgung äl-
terer Menschen und für die Fami-
lienpflege gesucht. PKW u. zeitl.
Flexibilität Voraussetzung. Lose-
mann Haushaltshilfe, Tel
02591/9489158

Suche Betreuung ( keine Pflege )
für älteren,dementen Herren in
Walstedde für tagsüber und nach
Absprache in den Abendstunden
und am Wochenende.Tel.
0152/02025180

Trinkgut Zaremba e.K. in Lüding-
hausen sucht flexible Kassiere-
rin/er in Teilzeit oder auf 450,00€

Basis. Tel. 02591-949890

Wir suchen für unser Unterneh-
men eine/n Mitarbeiter/in in LH
und Olfen für die Unterhaltsreini-
gung auf 450,- € Basis, spätere
Festeinstellung möglich. Stunden-
lohn u. Arbeitszeit nach persönli-
cher Vereinbarung. Sollten wir Ihr
Interesse geweckt haben, so mel-
den Sie sich bitte bei Frau Reckers
Tel.-Nr. 02591-792305 o.
0170/2 44 83 77

Zahnärztepaar sucht Betreuung
für unsere 4 Monate alte Tochter
für 2 - 3 Tage/Woche ab Januar
2015 in MS-Mauritz. Tel.
0251/1493896 Ina_Schroe-
der@gmx.net

Zimmermädchen (m/w) für ein
Hotel in Münster nähe Halle Müns-
terland gesucht. Servico HDG Tel.
02064/828211

Zuverl., freundliche Putzhilfe für
Privathaushalt in LH 14-tägig ge-
sucht. Tel. 02591/792240

Stellengesuche

Gärtner sucht Arbeit aller Art Tel.
0152-21640113

Gärtnerin macht Grabpflege. Tel.
0152/22425282

Suche einen Aushilfsjob als Gesell-
schafterin bei einem älteren Herrn
od. einer Dame, mehrmals wö-
chentlich. Keine Pflege. Tel.
0251/863432

Suche Putz- und/oder Bügelstelle in
Senden u. Umgebung. Tel.
01520/7396701

Im Gedenken an 

Werner Knispel 
27. 4. 1955 - 15. 10. 2013

Menschen gibt es,
die vergisst man nie.

Wie weit der Tod sie auch getragen,
ein warmer Glanz von ihrem Wesen

bleibt uns in allen Tagen.

Fam. Pietrzyk
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